
Veranstaltungen  
November/Dezember 2014 

16.11. – Kranzniederlegung 
zum Volkstrauertag, Beierfel-
der Ehrenmal
19.11. – Stadtmeisterschaften 
für Nichtaktive, 	 Keglerheim 
am Freizeitpark Grünhain
22./ 23.11. – 40. Spiegelwald-
schau der Rassekaninchen, 
Treffpunkt Grünhain
29.11. – Pyramidenanschub in 
Waschleithe
29.11. – Pyramidenfest in 
Grünhain
29./ 30.11. – Weihnachtsmarkt 
in Beierfeld
03.12. – Leerung Wunschbrief-
kasten, Natur- und Wildpark
04.12. – Kindermettenschicht 
mit Leerung Wunschbriefkas-
ten, Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“
06.12. – Hutzenobnd – Hei-
matverein „Harzerland“, Haus 
der Vereine
07.12. – Leerung Wunschbrief-
kasten,  König-Albert-Turm
07.12. – Turmblasen mit dem 
Bernsbacher Posaunenchor, 
König-Albert-Turm (14 Uhr)
14.12. – Adventsmusik bei 
Kerzenschein, St. Nicolai Kir-
che Grünhain (17 Uhr), Met-
tenschicht Schaubergwerk 
„Herkules-Frisch-Glück“

Termine / Restkarten  unter 
www.erzgebirge.info
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Tourismus-Zweckverband Spiegelwald
Jubiläumsgast auf dem König-Albert-Turm begrüßt

Bei schönstem Herbstwetter wurde am 28. Oktober 2014 auf dem 
König-Albert-Turm der 300.000 Besucher begrüßt. Jubiläumsgast 
war Frau Inge Heinze aus Aue, die mit ihrem Mann und Freunden 
einen Ausflug auf den Spiegelwald machte. Bürgermeister Joachim 
Rudler, Verbandsvorsitzender des Tourismus-Zweckverbandes 
Spiegelwald, gratulierte der überraschten Besucherin und über-
reichte neben einer Urkunde und Blumen auch einen Gutschein 
für die Gaststätte im Turm. Der Gutschein wurde vom Gaststät-
tenbetreiber Familie  Mühlbach zur Verfügung gestellt.
Seit seiner Eröffnung im Jahr 1999 ist der König-Albert-Turm auf 
dem Spiegelwald ein beliebtes Ausflugsziel. Allein in diesem Jahr 
zählte die Einrichtung mehr als 16.000 Besucher.  

Auch König Albert – alias Heinz Gimpel – gratulierte dem Jubiläumsgast. 

Spiegelwald um eine Attraktion reicher

Eröffnung des neuen touristischen Informationszentrums am 
13.12.2014
Mit einem „Tag der offenen Tür“ empfängt das neue touristische 
Informationszentrum „Multimediale Kulturlandschaft“ am König-
Albert-Turm am Sonnabend, dem 13.12.2014, erstmals Bewohner 
und Gäste der Region. 

Im Rahmen des Ziel3-Projekts „Auf den Spuren der Zisterzienser 
vom Erzgebirge zu den wiederbelebten Weinbergen im Böhmi-
schen Mittelgebirge“ wurde das vormals ungenutzte Dachge-
schoss des Funktionsgebäudes in den zurückliegenden Monaten 
ausgebaut und modern ausgestattet. 
Auf einer Fläche von ca. 200 m² können Besucher ab Dezember 
2014 den Spuren der Grünhainer Zisterzienser folgen. Der Weg 
führt sie vom Erzgebirge bis ins Böhmische Mittelgebirge. Herz-
stück des neuen touristischen Infozentrums ist eine begehbare  
Bodenkarte mit Orten, Straßen und markanten Sehenswürdigkei-
ten. Mittels Audioguide werden dem Besucher touristische Beson-
derheiten entlang der Strecke erlebbar vermittelt. Multimedia
terminals und eine Mediathek liefern ergänzende Informationen. 
Das neue touristische Infozentrum „Multimediale Kulturland-
schaft“ soll künftig nicht nur Informationen liefern, sondern vor 
allem den Bekanntheitsgrad der benachbarten Regionen erhöhen 
und den aktiven Austausch zwischen den Bewohnern fördern.  
So wird es im Informationszentrum auf dem Spiegelwald künftig 
möglich sein, sich über touristische Angebote in Tschechien zu 
informieren. Darüber hinaus wird es zahlreiche Beteiligungsver-
anstaltungen geben. 
Zu einer ersten Veranstaltung dieser Art lädt die Agrarkammer 
Most am Eröffnungstag ein. Am 13.12.2014  werden regionale 
Produkte vorgestellt und zur Verkostung angeboten. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zum „Tag der offe-
nen Tür“ recht herzlich eingeladen.

Aus der Spiegelwaldregion
Einladung zum Hutzenohmd

Die Bernsbacher Musikanten laden herzlich ein zum traditionellen
Hutzenohmd 
am 6. Dezember, 18 Uhr 
in die Mehrzweckhalle Bernsbach.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Live-Musik zum 
Tanzen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Eintritt frei!

Öffentliche Bekanntmachungen 

Beschlüsse der 4. Sitzung des Stadtrates 
Grünhain-Beierfeld vom 06.10.2014

öffentliche Beschlüsse:

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/13/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Betriebs-
kostenabrechnung für das Jahr 2013 des Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V. für die Kindertageseinrichtung „Am Birkenwäldchen“ in Wasch-
leithe.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/14/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Betriebs-
kostenabrechnung für das Jahr 2013 des Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V. für die Kindertageseinrichtung „Unterm Regenbogen“ Beier-
feld.
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Beschluss Nr.: SR-2014-2019/15/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Betriebs-
kostenabrechnung für das Jahr 2013 der AWO gGmbH Breiten-
brunn für die Kindertageseinrichtung „Klosterzwerge“ in Grünhain.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/18/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, dem Ver-
kauf der Flurstücke 239/46 Gemarkung Grünhain in der Größe von  
582 m2 und 239/47 Gemarkung Grünhain in der Größe von 553 m2 
jeweils zum Preis von 31,00 €/m2 an die Antragsteller Marcel und 
Nadine Kussatz, wohnhaft Bahnhofstraße 1b in 08344 Grünhain-
Beierfeld, zuzustimmen. Es ergibt sich ein Kaufpreis von 18.042,00 
EUR für Flurstück  239/46 und ein Kaufpreis von 17.143,00 EUR 
für Flurstück Nr. 239/47. Insgesamt sind somit  35.185,00 EUR für 
den Erwerb beider Grundstücke zu zahlen. Die Notarkosten und 
Nebenkosten des Erwerbs sind ebenfalls von den Erwerbern zu 
tragen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/19/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, das Grund-
stück 2008/1 Gemarkung Grünhain, Markt 4 in der Größe von  
1.470 m2 zum Preis von 16.617,61 EUR an die Eheleute Cornelia und 
Lars Schmidt, wohnhaft Zwönitzer Straße 42b in 08344 Grünhain- 
Beierfeld, zu veräußern. Gleichzeitig soll das Projekt „Bau eines 
Wohnhauses in der Baulücke Markt 4 Grünhain-Beierfeld“ mit ver-
kauft werden. Die Notarkosten und sonstigen Nebenkosten des 
Erwerbs sind von den Erwerbern zu tragen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/20/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, das Los In-
formationselemente an die Firma Werbär e.K., Inh. Udo Bärthel aus 
09419 Thum OT Jahnsbach, zu einen Brutto-Preis von 36.115,31 EUR 
der Baumaßnahme Multimediale Kulturlandschaft zu vergeben.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/21/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Leis-
tungen des Loses Ausstellungselemente an die Firma Schreiber 
Innenausbau GmbH aus 09468 Geyer zu einen Brutto-Preis von 
10.731,42 EUR EUR der Baumaßnahme multimediale Kulturland-
schaft zu vergeben.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/22/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, das Los  
Sitzelemente an die Firma Sattlerei Grötzschel aus 09120 Chemnitz 
zu einem Bruttopreis von 16.998,02 EUR der Baumaßnahme multi-
mediale Kulturlandschaft zu vergeben.

nicht öffentliche Beschlüsse:

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/23/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt den Antrag 
auf Erlass der offenen Forderungen aus den Jahren 2002 und 2003 
von einer Firma.

Diese Vorlage wurde ablehnend beschlossen.

Beschluss Nr.: SR-2014-2019/24/4
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld bewilligt einen auf Stun-
dung der Gewerbesteuer für das Jahr 2012 bis zum 30.03.2015.

Grünhain-Beierfeld, den 07.10.2014

Joachim Rudler
Bürgermeister

Beschlüsse der 2. Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 20.10.2014

Öffentlicher Beschluss:

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/9/2

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld be-
schließt, den vom Staatsbetrieb Sachsenforst vorgelegten Forst-
lichen Wirtschaftsplan 2015 für den Körperschaftswald der Stadt 
Grünhain-Beierfeld mit dem Ergebnis des Gesamtüberschusses 
von 12.495,15 EUR zu bestätigen.

Die Erträge und Aufwendungen werden in den Haushalt 2015 der 
Stadt Grünhain-Beierfeld eingestellt.

Nicht öffentlicher Beschluss:

Beschluss Nr.: VA-2014-2019/13/2

Der Verwaltungsausschuss beschließt, einem Antrag auf Stundung 
und Ratenzahlung zuzustimmen.

Grünhain-Beierfeld, den 21.10.2014

Joachim Rudler

Bürgermeister

Öffentliche Beschlüsse der 3. Sitzung des 
Technischen Ausschusses Grünhain-Beierfeld 

vom 16.10.2014

Beschluss Nr.: TA-2014-2019/10/3

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Er-
richtung eines massiven Schuppens auf dem Flurstück 189/2 der 
Gemarkung Waschleithe das gemeindliche Einvernehmen zu er-
teilen.

Bauherr: Volkmar Große, Spiegelwaldstraße 34, 08344 Grünhain-
Beierfeld

Diese Vorlage wurde ablehnend beschlossen.

Beschluss Nr.: TA-2014-2019/11/3

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Er-
weiterung des Wohngebäudes, Anbau des Vorhauses und Aufbau 
der Dachgaube auf dem Flurstück 664 d der Gemarkung Beier-
feld – Damaschkestraße 28 – das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.

Bauherr: Frank Kehrer, Damaschkestraße 28, 08344 Grünhain-
Beierfeld

Beschluss Nr.: TA-2014-2019/12/3

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Er-
weiterung des Wohngebäudes, Anbau des Vorhauses und Aufbau 
der Dachgaube auf dem Flurstück 664 e der Gemarkung Beier-
feld – Damaschkestraße 26 – das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.

Bauherr: Carsten Suhr, Damaschkestraße 26, 08344 Grünhain-
Beierfeld
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Beschluss Nr.: TA-2014-2019/13/3
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Tek-
turplanung: Neubau Betriebsgebäude (Lager und Ausstellungs-
räume) auf dem Flurstück 308 a der Gemarkung Beierfeld – August-
Bebel-Straße 12 – das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.
Bauherr: Malermeister Knut Schäffner, August-Bebel-Straße 12, 
08344 Grünhain-Beierfeld

Beschluss Nr.: TA-2014-2019/14/3
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur Er-
richtung von 4 Fertiggaragen (Typ Z3 295/600 H246) als Doppel-
stockanlage mit Flachdach auf dem Flurstück 604 der Gemarkung 
Beierfeld – August-Bebel-Straße 186 – das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen. 
Bauherr: Michael Brückner, August-Bebel-Straße 186, 08344 Grün-
hain-Beierfeld

Grünhain-Beierfeld, den 21.10.2014

Joachim Rudler, Bürgermeister

Beschlüsse der 3. Sitzung  
des Ortschaftsrates Grünhain   

vom 21.10.2014
Beschluss Nr.: ORG-2014-2019/4/3
Der Ortschaftsrat Grünhain beschließt die Belange der Ortschaft 
Grünhain in der vorliegenden Nachtragshaushaltssatzung und 
dem doppischen Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2014.

Grünhain-Beierfeld, den 22.10.2014

Joachim Rudler, Bürgermeister

Beschlüsse der 2. Sitzung  
des Ortschaftsrates Waschleithe  

vom 21. Oktober 2014
Beschluss Nr.: ORW-2014-2019/3/2
Der Ortschaftsrat Waschleithe beschließt die Belange der Ortschaft 
Waschleithe in der vorliegenden Nachtragshaushaltssatzung und 
dem doppischen Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2014.

Beschluss Nr.: ORW-2014-2019/4/2
Der Ortschaftsrat Waschleithe beschließt den Sitzungsterminplan 
für die Sitzungen des Ortschaftsrates Waschleithe für das Jahr 2015.

Grünhain-Beierfeld, den 22.10.2014

Joachim Rudler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Grünhain-Beierfeld zum Widerspruchsrecht 

gegen Gruppenauskünfte zur Bürgermeister- 
und Landratswahl am 7. Juni 2015

Gemäß § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes (SächsMG) in 
der Neufassung der Bekanntmachung vom 4. Juli 2006 (Sächs.
GVBI. S. 388), rechtsbereinigt mit dem Stand vom 1. Januar 2013, 
darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen zu 
parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften 
in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten Gruppenauskunft 
aus dem Melderegister über die in § 32 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. 
Der Tag der Geburt darf dabei nicht mitgeteilt werden. 

§ 32 Abs. 6 und § 32a Abs. 4 Sächsisches Meldegesetz ist anzu-
wenden. Der Empfänger hat die Daten spätestens einen Monat 
nach Wahl wieder zu löschen. Bei Wahlen und Abstimmungen, an 
denen auch ausländische Unionsbürger teilnehmen können, darf 
die Meldebehörde die in § 32 Abs. 1 Sächsisches Meldegesetz be-
zeichneten Daten sowie die Angaben über die Staatsangehörig-
keiten dieser Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von 
Parteien und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden. 

Absatz 1 gilt nicht, soweit der Betroffene für eine Justizvollzugs-
anstalt, für ein Krankenhaus, Pflegeheim oder andere ähnliche 
Einrichtung im Sinne des § 20 Abs. 1 Sächsisches Meldegesetz 
gemeldet ist, eine Auskunftssperre nach § 34 Sächsisches Melde-
gesetz besteht oder der Betroffene der Auskunftserteilung seiner 
Daten widerspricht. 

Alle Wahlberechtigten können der Übermittlung ihrer Daten wi-
dersprechen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen bei

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld 

Einwohnermeldeamt 

August-Bebel-Str. 79

08344 Grünhain-Beierfeld 

Tel. 03774/153224

Sprechzeiten für das Einwohnermeldeamt:

Dienstag	   9.00 bis 12.00 Uhr

			   14.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag	 14.00 bis 17.00 Uhr

Jeder erste Samstag im Monat von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte bei Wah-
len bestehen fort.

Joachim Rudler, Bürgermeister
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Terminkalender
für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und 

dessen Gremien – Monat November/Dezember 2014

Sitzung Technischer Ausschuss 
Donnerstag, 13. November 2014, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus

Sitzung Verwaltungsausschuss 
Montag, 17. November 2014, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus

Sitzung Ortschaftsrat Grünhain 
Dienstag, 18. November 2014, 19.00 Uhr, ST Grünhain, Grundschu-
le, Zimmer des Ortsvorstehers

Sitzung Stadtrat
Montag, 1. Dezember 2014, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus

Änderungen und Tagesordnung entnehmen Sie bitte den örtlichen 
öffentlichen Bekanntmachungen.

Allgemeines

Volkstrauertag 2014
Am Sonntag, dem 16. November, ist Volkstrauertag. Wir gedenken 
der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. An diesem Tag gibt es 
zahlreiche Veranstaltungen, die an die Toten der beiden Weltkrie-
ge, an Soldaten und Zivilisten aller Völker und an die Schrecken des 
Krieges erinnern und appellieren, aktiv für den Frieden einzutreten.

Aus Anlass des Volkstrauertages findet in Grünhain-Beierfeld am 
Sonntag, dem 16. November 2014, gegen 10.45 Uhr nach dem 
Sonntagsgottesdienst am Mahnmal an der Christuskirche in Beier-
feld die Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sind dazu ganz herzlich 
eingeladen.

Seit dem 3. November können Bürger für die Haus- und Stra-
ßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
spenden. Im Seniorenverband in Beierfeld liegen entsprechende 
Sammellisten aus. Für Spenden ab 5 Euro wird eine Spendenquit-
tung ausgestellt. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Zuweisung von Asylbewerbern 
Die Aufnahme und Unterbringung der Asylbewerber ist eine Auf-
gabe, die die Länder und ihre Kommunen im Rahmen ihrer gesetz-
lichen Pflichten gemeinsam tragen müssen. Die kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden haben nach §§ 3 und 6 des SächsFlüAG die 
gesetzliche Verpflichtung, bei der Schaffung der Unterbringungs-
einrichtungen mitzuwirken, geeignete Gebäude zu stellen oder zu 
benennen. Dies machte der Bürgermeister in der Stadtratssitzung 
am 03.11.14 noch einmal deutlich.
Die Stadt selbst verfügt jedoch kaum über nennenswerten kom-
munalen Wohnungsbestand. Bei der Unterbringung von Flücht-
lingen ist man auf die Hilfe von Privatleuten angewiesen. Wer 
leerstehenden Wohnraum zur Verfügung hat, kann dies bei der 
Stadtverwaltung melden. Bereits jetzt haben sich Privateigentü-
mer direkt mit dem Landkreis in Verbindung gesetzt. Durch eine 
beauftragte Firma wird geprüft, ob der gemeldete Wohnraum auch 
geeignet ist.

Derzeit geht der Landkreis davon aus, dass in der Stadt fünf Flücht-
linge untergebracht werden sollen. 
Weitere Informationen erfolgen zu gegebener Zeit.

Mädchen dominieren bei den Neugeborenen 
Die Mädchen waren auch zur 3. Babyrunde am 28.10.2014 wie-
der in der Überzahl. Von 18 eingeladenen Babys waren allein  
11 Mädchen. 
Die meisten Babys (13 Babys – 6 Jungen und 7 Mädchen) kamen 
diesmal aus dem ST Grünhain. Scherzhafterweise wurde geäußert, 
dass in Grünhain vor ca. einem Jahr Stromausfall gewesen sei. 
Bis Ende August 2014 freute man sich in der Stadt Grünhain-Beier-
feld über 30 Neugeborene. 
Herzliche Glückwünsche an die Eltern mit ihren Sprösslingen!

Weihnachten in der Stadt Grünhain-Beierfeld
Weihnachtsmarkt in Beierfeld

Es ist wieder so weit. Am 29. und 30.11. wird in altbewährter Weise 
auf dem Marktplatz und im Umfeld zwischen Markt und Christus-
kirche der Duft von Glühwein, Gebratenem und Süßem die Besu-
cher zu unserem Weihnachtsmarkt anlocken. In diesem Jahr wird 
die Tradition der Weihnachtsverlosung fortgesetzt. Die ortansäs-
sigen Firmen haben wieder viele attraktive Preise zur Verfügung 
gestellt. So z. B. kann eine Weihnachtsgans, Essens- und Reisegut-
scheine und vieles mehr gewonnen werden. Lose gibt es in den 
Geschäften von Beierfeld zu kaufen. Der Erlös der Verlosung wird 
zur Restaurierung der Peter-Pauls-Kirche dem Kulturhistorischen 
Förderverein Beierfeld e. V. zur Verfügung gestellt.
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In diesem Jahr gibt es sie wieder – die Weihnachtsverlosung. Viele 
schöne Preise warten auf die glücklichen Gewinner. Allen Gewer-
betreibenden vielen Dank für die übergebenen Sach- und Geld-
spenden. 

Für Geschenkideen zum Weihnachtsfest und auch für das leibliche 
Wohl werden Gewerbetreibende aus dem Ort und Händler sorgen.

Mit weihnachtlichem Flair und hoffentlich ein bisschen Schnee 
werden Sie auf die bevorstehende Weihnachtszeit eingestimmt.

Programm:

Samstag, 29.11.14
15.00 Uhr	 „Weihnachten weltweit“ mit dem Chor der Ober

schule
15.30 Uhr	 „Winterzauber“ mit der Kita „Unterm Regenbogen“ 

Beierfeld
16.15 Uhr	 Weihnachtsverlosung

Sonntag, 30.11.14
15.00 Uhr	 Weihnachtliche Weisen mit dem Allianzposaunen-

chor
16.00 Uhr	 Der Weihnachtsmann kommt mit Gefolge
16.30 Uhr	 Die Bernsbacher Musikanten stimmen auf  die Weih-

nachtszeit ein
18.00 Uhr	 Sternheben an der Christuskirche

Das Rot-Kreuz-Museum öffnet an beiden Tagen ab 14.30 Uhr und 
zeigt seine Ausstellung.

Der Berg- und Schnitzverein Beierfeld e.V. lädt ebenfalls ab 14 Uhr 
am gesamten Wochenende in sein Vereinsheim an der Pestalozzi-
straße 12 zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Die Verkaufsstellen im Marktbereich sind für Sie geöffnet.

Immer ein lohnender Besuch.

Pyramidenfest in Grünhain
Der Weihnachtsmann von Grünhain lädt alle kleinen und großen 
Besucher recht herzlich zum 35. Grünhainer Pyramidenfest
am Samstag, dem 29.11.2014, ein.

Programm:
14.30 Uhr	 Anschub der Pyramide am Klostervorplatz mit dem 

Weihnachtsmann und seinen Wichteln. Der Grünhai-
ner Posaunenchor stimmt an der Pyramide auf die 
Weihnachtszeit ein.

14.30 Uhr	 Aufwärmen in der „Töpferei“ am Klöppelsack

15.00 Uhr 	 Weihnachtliches Marktplatztreiben mit musikalischer 
Umrahmung durch den Posaunenchor Grünhain so-
wie die Kinder der Kita „Klosterzwerge“

Der Weihnachtsmann und seine Wichtel verfolgen gespannt das Bestü-
cken der Grünhainer Pyramide.

Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Bäckerei Brückner und der 
Grundschulförderverein an einer Gemeinschaftsaktion unter dem 
Motto „Naschen für den guten Zweck“ mit einem großen Stollen
kuchen für die Pyramidenfestbesucher. Den Verkaufserlös erhalten 
der Grundschulförderverein und die Aktion „Brot für die Welt“.

Eine Bastelstraße im Pfarrhaus der Kirchgemeinde St. Nicolai freut 
sich ab 14.30 Uhr auf den Besuch der kleinen Leute. 

Ein Puppentheater wird von der ev.-meth. Kirche auf dem Markt-
platz für die Kleinsten gezeigt.

In der Schnitzerstube im Fuchsturm ist man auf Besucher einge-
stellt.

Für das leibliche Wohl sorgen Vereine und Einrichtungen – für un-
sere Kleinsten gibt es Leckeres aus dem „Hexenhaus“.

Die Geschäfte in Grünhain haben geöffnet.

Pyramidenanschub in Waschleithe

Für Samstag, dem 29.11.2014, laden wir alle Einwohner und Gäste 
ab 14.00 Uhr zum Pyramidenanschub an der Ortspyramide sehr 
herzlich ein. 

Mit dem Chor des Heimatvereins „Harzerland“ und den Kinder-
gartenkindern aus Waschleithe werden wir Adventsstimmung 
aufkommen lassen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Alle Beteiligten freuen sich auf viele Besucher und wünschen den 
Gästen der Weihnachtsmärkte Freude, viel Durst und Hunger und 
den Kleinen viel Spaß mit dem Weihnachtsmann.
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Am 1. Adventswochenende wird sie angeschoben, die schöne Ortspyra-
mide in Waschleithe.

Aus der Verwaltung

SG Hausverwaltung 

Wohn- und Gewerberäume in Waschleithe zu vermieten

Im Gebäude Talstraße 43 (ST Waschleithe) sind ab Dezember 2014 
nachstehende Räume zu vermieten:

für Wohnzwecke

2-Zimmerwohnung mit Küche und Bad  und einem Kinderzimmer 
auf dem Boden

Gesamtfläche 62 m², 1. OG

Wohnung wurde 2014 modernisiert und renoviert

für Gewerbezwecke

3 Räume und 1 Toilette mit einer Gesamtfläche von 54 m² im Erd-
geschoss

Räume waren als Arztpraxis vermietet.

Umbau mit größerem Aufwand zur Wohnung möglich

Anfragen an:	

Stadt Grünhain-Beierfeld

Hausverwaltung, Herr Lauckner

Tel.: 03774/1532-46

Aus den Einrichtungen
der Stadt

Natur- und Wildpark Waschleithe			 

Gelungenes Herbstfest im Natur-und  
Wildpark Waschleithe
Viele Tierparkfreunde nahmen das herrliche Herbstwetter am 
18.10.14 zum Anlass, dem Herbstfest mit Fisch- und Bauernmarkt  
einen Besuch abzustatten.
Es wurde wieder viel Fisch gegessen und verkauft, doch auch frisch 
Gebackenes aus dem Holzofen und das Imbissangebot ließen 
niemanden vorbeigehen, ohne gekostet zu haben. Die regiona-
len Händ-ler boten Brennnesselprodukte, Honig, Spirituosen und 
Blumen an. Die Schaudestillation war für viele Besucher eine neue 
und interessante Erfahrung.
Für die Kinder standen Reitponys bereit und mehrere Bastelan-
gebote konnten wahrgenommen werden. Auch die Holzfische 
kamen wieder zum Einsatz und gutes Angeln wurde mit Preisen 
belohnt. Bobbycars und Minitraktor waren ständig im Einsatz.

Am Infostand des Staatsbetriebes Sachsenforst erfuhren Kinder 
und Erwachsene Wissenswertes zum Wald und konnten sich an 
vorbereiteten waldpädagogischen Spielen probieren.
Ponys, Esel und Ziegen bekamen genug Streicheleinheiten. Gern 
fütterten die Kinder Ziegen und Schafe. Am Streichelgehege beob-
achteten sie interessiert Meerschweinchen und Kaninchen.
Wir bedanken uns auch im Namen unserer Tiere bei allen Tierpark-
besuchern und hoffen, weiterhin mit unseren Veranstaltungen und 
weiteren Bauernmärkten 2015 Interesse für den Natur- und Wild-
park geweckt zu haben.
Übrigens auch im Herbst und Winter lohnt sich ein Spaziergang 
durch unseren Tierpark, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Tierparkteam
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Schaubergwerk 
„Herkules-Frisch-Glück“
Mettenschicht zur Adventszeit
Bald ist es wieder so weit und das Erzgebirge verwandelt sich zur 
Weihnachtszeit in ein Lichtermeer. Auch in diesem Jahr lädt das 
Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ in Waschleithe wieder zur 
traditionsreichen Mettenschicht ein. 
Sichern Sie sich einen Platz im festlich geschmückten Marmorsaal. 
Bei Glühwein und Bergbrot erleben Sie eine besinnliche Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest.

Restkarten gibt es im Internet unter www.erzgebirge.info oder in 
der Stadt Grünhain-Beierfeld, SG Kultur unter 03774/ 6625996.

Für nachstehende Termine 2014  
sind noch Restkarten erhältlich:

04.12. 
09.30 Uhr 	 Kindermettenschicht, Berggeist Knuffel
05.12. 
16.00 Uhr 	 Mettenschicht mit der Chorgemeinschaft Schwarzen-

berg
06.12. 
13.30 Uhr 	 Mettenschicht mit der Chorgemeinschaft Schwarzen-

berg
19.12. 
16.00 Uhr	 Mettenschicht mit dem Männergesangsverein Arion 

Lauter 1864 e. V.
20.12.
13.30 Uhr	 Mettenschicht mit dem Bernsbacher Männerchor
27.12. 
16.00 Uhr	 Mettenschicht mit dem Chor des Heimatvereins  

„Harzerland Waschleithe“ e.V. und den Original Grün-
hainer Jagdhornbläsern

29.12.
16 Uhr	 Mettenschicht mit den Schwarzwasserperlen Berns-

bach

Karten zum Preis von 15 € gibt es im Internet unter www.erzge-
birge.info oder in der Stadt Grünhain-Beierfeld, SG Kultur unter 
Telefon 03774/ 6625996.

Weihnachtswunschbriefkasten werden geleert
Seit einigen Wochen gibt es sie wieder, die roten Weihnachts-
wunschbriefkästen in der Spiegelwaldregion. Zu finden sind sie am 
„König-Albert-Turm“ auf dem Spiegelwald, im Natur- und Wildpark 
und am Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ in Waschleithe. An 
den Kassen der Einrichtungen sind Postkarten für die Weihnachts-
post kostenfrei erhältlich. 
Alle Kinder, die ihre Wünsche mit Absender versehen haben, dür-
fen sich über Post vom Weihnachtspostamt freuen.

Kinder, die den Weihnachtsmann persönlich bei der Leerung tref-
fen möchten, haben an drei Terminen dazu Gelegenheit.

3. Dezember		
14.00 Uhr  	 Natur- und Wildpark Waschleithe (am Multimedia-

raum)

4. Dezember		
11.00 Uhr  	 Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ Waschleithe

7. Dezember		
10.00 Uhr  	 König-Albert-Turm 

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen
der Stadt

Kita „Unterm Regenbogen“  
Beierfeld		

Geschichten aus der großen Krippengruppe –  
erzählt von Erzieherin Bettina Blechschmidt

Kapitel 1

Eine Busfahrt die ist lustig …

Wenn einer eine Reise tut …

Elf Zwerge im Wald …

Also, Titel für diesen Tag würden mir viele einfallen. 

Wie kam es eigentlich zur Idee für diesen Ausflug? Naja, irgendwie 
wollten wir mal raus aus unserem Garten. So superschön ist er nun 
mal (noch) nicht und außerdem kennen wir dort jeden Winkel und 
jedes Sandkorn. Der Wald ist immer die beste Alternative. Das Prob-
lem sind nur die kleinen Füße zweijähriger Kinder. Bis Schloss- oder 
Bockwald eindeutig zu weit! Aber mit dem Bus bis zum Beierfelder 
Bahnhof, dann nur über die Straße und auf zum Waldabenteuer 
wäre eine Möglichkeit. Warum nicht? Allein die Fahrt wird schon 
eine Überraschung, denn die wenigsten Kleinkinder kennen einen 
Bus von innen. Gedacht, geplant, einen schönen Herbsttag abge-
wartet und durchgeführt.

Für alle gab es gelbe Mützen zur besseren Erkennung, der Ruck-
sack wurde mit Verpflegung, Pflastern, Feuchttüchern und Reser-
vewindeln bestückt (die Angst, dass vor Aufregung die Bussitze 
nass werden, saß mir schon im Nacken) und dann ging es los. Drei 
Erwachsene und elf Kinder. Mal sehen, was der Tag so bringt. Or-
dentlich und fein angefasst, steuerten wir Richtung Haltestelle am 
Nettomarkt. Dort warteten wir geduldig auf unser „Taxi“. Das muss 
in den Augen der Kinder riesengroß gewesen sein. Die waren platt, 
als es um die Ecke kam. Der Fahrer war sehr freundlich und ließ uns 
gleich hinten einsteigen. Ein lautes „Hallo, guten Tag!“ sicherte uns 
erstaunte und   freundliche Gesichter der anderen Fahrgäste. Ha, 
es stimmt: Verschenke ein Lächeln und es kommt zurück. Probiert 
es aus!!!
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Viel zu schnell verging die erste Fahrt. Aber es gab ja noch mehr 
zu erleben. Im Gänsemarsch ging es den ersten Waldweg entlang. 
Alle konnten sogar ganz leise sein, um vielleicht einigen Tieren zu 
begegnen. Wir fanden Pilze, raschelten in den Blättern, fielen über 
Wurzeln, was überhaupt nichts machte, und sammelten Eicheln 
und Kastanien. Unser Rundgang endete bei der Eisenbahn. Dort 
machten wir Pause und vernaschten unser Obstfrühstück. 

Auf Niklas Jacke hatte sich ein ganz besonderer Falter niederge-
lassen. Der sah genau aus wie ein Blatt. Toll, so was entdeckt man 
eben nur im Wald. 

Ella schnupperte nochmal am Rosenbusch, bevor wir langsam 
wieder Richtung Bushaltestelle liefen. Natürlich hatten wir die 
Aufmerksamkeit der vorbeifahrenden Autos und aller Fußgänger. 
„Ach, seid ihr süß!!! Und so lieb. Klappt das immer so???“ Die Kinder 
waren einer Meinung: „Ja.“ Ich hätte durchaus dazu was zu sagen 
gehabt, aber diese eine augenblickliche Situation macht schon et-
was stolz und lässt den anderen Stress vergessen. Man bedenke: 
es sind Krippenkinder!

Kurzen Streit gab es noch um die drei Sitzplätze im Buswarte-
häuschen. Ist aber auch blöd. Drei einzelne Sitzmulden für große 
Hinterteile, die sich nicht mal zwei kleine Popser pro Sitz teilen 
können. Ich glaube, ich muss die Angelegenheit mal im Stadtrat 
vorbringen.            

Mit Diplomatie und Ablenkungsmanöver konnten wir die Zeit aber 
gut überbrücken, bis unser Riesentaxi kam. Die Hintertür war wie-
der breit genug, so dass alle Kinder ohne Gedrängel einsteigen 
konnten. Am Markt ausgestiegen, riefen alle nochmal ganz laut 
„Tschüüüßßß“, was Fahrer und Insassen gerne erwiderten. Danach 
tippelten wir wieder in die Kita. Genau rechtzeitig zum Mittagessen. 

Bedanken möchte ich mich noch ganz herzlich bei unseren Prakti-
kanten Aileen und Sebastian. Ohne euch hätten wir diesen Ausflug 
nicht unternehmen können. So ist das halt mit dem sächsischen 
Personalschlüssel. Den Krippentest habt ihr auf jeden Fall mit 
Sternchen bestanden. 

Kapitel 2

Wenn dieser Spiegelwaldbote erscheint, naht schon mit schnellen 
Schritten die Weihnachtszeit.

Die Kinder denken mit Sicherheit sehr aufgeregt an die Geschen-
ke und wir Erwachsenen an die noch zu erledigenden Aufgaben 
und an die schnelllebige Zeit. Auch das Team unserer Kita steckt 
schon voll in den Weihnachtsvorbereitungen. Einige Gruppen 
wollen noch einen Elternabend durchführen, die anderen wiede-
rum proben für kleine Auftritte. Ich habe vor, mit meinen kleinen 
Weihnachtswichteln durch die Stadt zu ziehen und die Leute mit 
ein paar Liedern zu erfreuen. Die Gelegenheit soll gleich genutzt 
werden, um auf unser Gartenprojekt aufmerksam zu machen.

Ein wichtiger Termin schon mal zum Vormerken:

Am 10. Dezember verwandelt sich unser Kindergarten in ein 
„Hutzenhaisel“. Wir öffnen an diesem Tag unser Haus für alle, die 
neugierig sind, die uns einmal kennenlernen wollen und Lust zum 
Stöbern auf unserem kleinen Weihnachtsmarkt haben. Wir begrü-
ßen unsere Gäste 17.00 Uhr mit einem kleinen Programm. Danach 
kann man den Angeboten der einzelnen Gruppenzimmer folgen 
und beim Duft von Plätzchen und Punsch sowie bei viel Gemüt-
lichkeit und Kerzenschein „hutzen“.

Der Erlös des Abends wird in unser Spendenprojekt einfließen. 
Die Summe zu erhöhen, ist ja das große Ziel für die nächste Zeit. 
Im Haus haben wir eine 3D-Zeichnung vom neuen Spieleparadies 
angebracht. Das zu bekommen, ist auch unser großer Weihnachts-
wunsch.

Dazu nur ein Gedanke: Wie wäre es, wenn jeder Leser nur einen 
Euro für uns hätte? Da käme bestimmt auch schon was zusammen. 
Den kann man an diesem Tag doch einfach bei uns vorbeibringen. 
Sollte sich jemand für eine Einzahlung entscheiden, hier unsere 

Kontonummer: IBAN: DE 03870540003830512944 mit dem Ver-
wendungszweck: Gartenprojekt Kita Beierfeld

Wir bedanken uns schon mal ganz herzlich dafür.

Aber bei allen Gedanken um das Geld wollen wir den Sinn der 
Weihnachtzeit nicht vergessen.
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Denn die Ware Weihnacht ist nicht die wahre Weihnacht. Wir wollen 
sie genießen, sie besinnlich erleben, dabei zufrieden über Vergan-
genes nachdenken, an das Morgen glauben und Hoffnung in die 
Zukunft setzen.

In diesem Sinne viele Grüße von den Kindern und dem Team der  
Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“

Bettina Blechschmidt

Jugendclub „Phönix“

Herbstferien im Phönix mit viel  
Spaß und guter Laune  

Das diesjährige Herbstferienprogramm für Kinder und Jugend-
liche der Stadt Grünhain-Beierfeld mit seinen Ortsteilen bot ne-
ben Abwechslung in den Bereichen Kreativität, Sport, Loom- und 
Halloweenfete und einer zünftigen Ferienabschlussparty mit 
Grillwürstchen, Kürbis-Schnitzen, kindgemäßem Gruselfilm und 
Übernachtung auch ein Präventionsangebot der sächsischen Po-
lizei in Bezug auf die Drogenproblematik viel Wissenswertes, Spaß 
und Bewegung. Insgesamt konnten über 60 Teilnehmerinnen zu 
den jeweiligen Angeboten begrüßt werden. Die Angebote des 
Freizeitzentrums wurden zumeist mit „gut“ und „sehr gut“ durch 
die Teilnehmerinnen bewertet, neue Ideen für Unternehmungen 
oder Aktionen wurden bereits diskutiert und in die weitere Pla-
nung aufgenommen.

Eulenbastelarbeiten

Frühstück nach einer kurzen Nacht

Kürbis-Schnitzerei

Einer Anfrage zur Durchführung einer nicht-alkoholischen Cock-
tailbar zur Halloween-Party im Auer Bürgerhaus am 30.10. wurde 
nachgekommen. Diese Anfrage wurde durch den Verein Help e.V. 
zum „Marktplatz ERZ“ gestellt, der „Lohn“ für das Phönix besteht in 
der einmaligen Nutzung eines Kleinbusses für Ausfahrten. (Nähere 
Infos über die Möglichkeit des „geldlosen Miteinanders“ dazu fin-
den Sie unter www.marktplatz-erz.de.)

Außerdem konnte weiter innerhalb des Projektes „Zeitensprünge“ 
gearbeitet werden, hier wurde ein Video zusammengeschnitten, 
Fotos ausgewählt und erste Überlegungen zur Ausgestaltung der 
Präsentation im sächsischen Landtag zu den sächsischen Jugend-
geschichtstagen getätigt.

Weiterhin laufen die Vorbereitungen der Beteiligung beim Grün-
hainer Pyramidenfest und die zum 20. Jubiläum des Freizeitzent-
rums im Jahr 2014. Langweilig wird es bei uns nicht, deshalb geht 
an dieser Stelle ein großer Dank an alle Helferinnen, die diese vielen 
verschiedenen Angebote mit Rat und Tat und ohne Blick auf die 
Uhr erst möglich machen.

Gerne beantworten wir individuelle Fragen direkt im Phönix,  Mon-
tag bis Freitag, 14.00 bis 18.00 Uhr, unter  Telefon 03774/35941 und 
unter jc-phoenix@awo-erzgebirge.de.

Kurz gemeldet: 
Das Freizeitzentrum ist ab sofort immer mittwochs von 11.10 bis 
13.30 Uhr neben Frau Spahn in der Freizeitgestaltung tätig. 
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Hier bemühen wir uns, zusammen mit den Kindern die Zeit zwi-
schen ihrem Unterricht und den jeweiligen Arbeitsgemeinschaften 
sinnvoll zu verbringen. Gerne stehen wir Ihnen auch hierzu gern 
für Fragen und Anregungen bereit.

Diana Tilp
Einrichtungsleiterin

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer  
Förderverein Beierfeld e.V. 
Weihnachtsnacht im Kerzenschein mit  
Orgelspiel auf unserer Donati-Orgel in der Peter-Pauls-Kirche
Bis zum 23. Dezember werden alle Orgelpfeifen eingebaut und das 
Orgelgehäuse einschließlich Schnitzwerk komplett saniert sein. 
Viele Orgelpfeifen werden spielbar sein.
Die traditionelle Weihnachtsnacht im Kerzenschein in der Peter-
Pauls-Kirche in Beierfeld am Pfarrweg 4 findet diesmal am Diens-
tag, dem 23. Dezember 2014, um 20.00 Uhr statt.
Es spielt der Organist Heinrich Auerswald gemeinsam mit dem 
Kantor Ernst-Christian Kreuzritter auf unserer Donati-Orgel.

Im Oktober 2014 erfolgte die Sanierung des Orgelgehäuses (noch ohne 
Schnitzwerk) durch die Restauratorenwerkstatt Stenzel und Taubert, 
Dresden. 

Umrahmt wird das Orgelspiel durch ein weihnachtliches Pro-
gramm, dargeboten unter der Leitung von Andrea Olschewski.  

Chorgemeinschaft Schwarzenberg

Vor 35 Jahren wurde in Schwarzenberg der Kreis-Lehrerchor ge-
gründet, aus dem 1992 die Chorgemeinschaft Schwarzenberg 
e.V. hervorging. Die Chorgemeinschaft wurde 1993 Mitglied im 
Westsächsischen Chorverband e.V. Als gemischter Chor wurden 
Chorkonzerte im Rahmen des „Mittelsächsischen Kultursommers“ 
in den Schlössern Lichtenwalde und Augustusburg sowie auf Burg 
Scharfenstein durchgeführt. 

Unsere Mitgliedschaft im Westsächsischen Chorverband führte 
den Chor u.a. zu Konzerten in das Daetz-Zentrum Lichtenstein, den 
Konzert- und Ballsaal „Neue Welt“ Zwickau sowie zum Foyersingen 
in das Gewandhaus Leipzig und den Kulturpalast Dresden.

Jährlich tritt der Chor zur Weihnachtszeit zum untertägigen Met-
tensingen im Schaubergwerk „Herkules Frisch Glück“ in Waschlei-
the auf. Seit 1979 singt der Chor jedes Jahr für die Besucher des 
Schwarzenberger Weihnachtsmarktes.“ Solistische Darbietungen 
von Sängern und Instrumentalisten sowie eine abwechslungsrei-
che, dem Inhalt angepasste Moderation tragen zur Bereicherung 
vieler Programme bei.

Die weihnachtliche Ausgestaltung erfolgt durch die Mitglieder des 
Kulturhistorischen Fördervereins. 

Der Eintritt ist frei. 

Spenden zur Restauration der Inneneinrichtung der Peter-Pauls-
Kirche, insbesondere zur Wiederherstellung des Altars und zur 
Restauration der Emporenbilder sind erwünscht.

Werden Sie Stifter einer Orgelpfeife des Prospektes der wert-
vollen Donati-Orgel in der Peter-Pauls-Kirche Beierfeld!

Die Größe der jeweiligen Or-
gelpfeife richtet sich nach 
der Höhe der Spende. Die 
Namen der Stifter mit Be-
zeichnung der Pfeifen wer-
den dann an bzw. in unmit-
telbarer Nähe der Orgel 
angebracht. Selbstver-
ständlich erhalten alle Stif-
ter auch einen „Stifterbrief“ 
und werden als Ehrengast 
zur feierlichen Weihe der Or-
gel eingeladen. 

Mehrere Spender können 
sich den Wert einer Orgel-
pfeife teilen.

Kontakt: Tel. 03774 / 50 93 57
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Folgende Pfeifen des Prospektes der Orgel der Peter-Pauls-Kirche Beierfeld müssen ersetzt werden: (Stand 04.07.2014)

Ton Länge in mm Stifterpreis Stifter Ton Länge in mm Stifterpreis Stifter

C 1.127 2.255,00 € gespendet cs´ 262 523,00 € gespendet

D 1.003 2.007,00 € gespendet d´ 247 493,00 € gespendet

DS   947 1.893,00 € gespendet ds´ 233 465,00 €

E   893 1.786,00 € gespendet e´ 219 438,00 € gespendet

F   842 1.685,00 € gespendet f´ 207 413,00 € gespendet

FS   795 1.590,00 € gespendet fs´ 195 390,00 € gespendet

G   750 1.500,00 € gespendet g´ 184 367,00 € gespendet

GS   707 1.415,00 € gespendet gs´ 173 346,00 € gespendet

A   667 1.335,00 € a´ 163 326,00 € gespendet

B   630 1.259,00 € b´ 154 307,00 € gespendet

H   594 1.188,00 € h´ 145 289,00 € gespendet

c   560 1.121,00 € c´´ 136 273,00 € gespendet

cs   528 1.057,00 € gespendet cs´´ 128 257,00 € gespendet

d   499    997,00 € gespendet d´´ 121 242,00 € gespendet

ds   470    940,00 € ds´´ 114 228,00 € gespendet

e   444    887,00 € gespendet e´´ 107 215,00 € gespendet

f   418    837,00 € f´´ 101 202,00 € gespendet

fs   395    789,00 € fs´´   95 190,00 € gespendet

g   372    744,00 € g´´   90 179,00 € gespendet

gs   351   702,00 € gs´´   84 169,00 € gespendet

a   331   662,00 € gespendet a´´   79 159,00 € gespendet

b   312   624,00 € gespendet b´´   75 149,00 € gespendet

h   294   589,00 € gespendet h´´   70 140,00 € gespendet

c´   278   555,00 € gespendet c´´´   66 132,00 € gespendet

35.309,00 €

Thomas Brandenburg

DRK-Ortsverein  
Beierfeld e.V. 
Nächster Rot-Kreuz-Tag
Der nächste DRK-Tag für alle Gliederungen des DRK OV Beierfeld 
findet am Dienstag, dem 25. November  und 9. Dezember 2014, um 
18.00 Uhr im Schulungsraum des Ortsvereins statt.

Ausbildungszentrum
Der nächste Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ fin-
det am Samstag, dem 6. Dezember 2014, im Ausbildungszentrum 
Beierfeld statt. 

Beginn: 8.00 Uhr – Ende: ca. 15.00 Uhr. 

Anmeldungen werden im DRK-Ausbildungszentrum in Aue, Wet-
tiner Straße 4

Telefon 03771/550019 entgegengenommen. 

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit:  6. Dezember 2014 von 13.00 bis 17.30 Uhr. 

Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: 

Dienstag  und Donnerstag von 09.00 bis 17.30 Uhr; Montag und 
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr und nach Voranmeldung (Einlass 
bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit). 
Weitere Informationen unter Tel. 03774/509333 oder unter www.
drk-beierfeld.de.

Junge Retter besuchten das Sächsische  
Rot-Kreuz-Museum Beierfeld

Als Ferienauftakt besuchten 40 Teilnehmer des diesjährigen Lagers 
der Feuerwehr- und THW-Jugend sowie des Jugendrotkreuzes mit 
ihren Betreuern aus Riesa unser Museum.
Sie informierten sich über die 150-jährige Rot-Kreuz-Geschichte. 
Als zweites Ausflugsziel wurde das Schaubergwerk in Waschleithe, 
einem Ortsteil von Grünhain-Beierfeld, aufgesucht.
Weiterhin fand beim gemeinsamen Mittagessen ein reger Erfah-
rungsaustausch statt.  
Das Museum wartet auf weitere Feriengruppen, die in das Erzge-
birge reisen.
Neben der Dauerausstellung lädt auch unsere Wechselausstellung 
zum Thema:
„Der Weg des Krieges – Das Rote Kreuz im I. Weltkrieg“ ein.
Unser Museum ist zu folgenden Öffnungszeiten zu besichtigen.
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Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr; Dienstag  und Don-
nerstag 9.00 bis 17.30 Uhr sowie nach Voranmeldung (Einlass bis 
45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit). 
Weitere Informationen unter Tel. 03774/509333 oder unter  
www.drk-beierfeld.de.

Sächsisches-Rot-Kreuz-Museum am 1. Advent geöffnet!
Anlässlich des Beierfelder Weihnachtsmarktes am 29. und 30. No-
vember 2014 lädt das Sächsische Rot-Kreuz-Museum Beierfeld zu 
einem Besuch von 14.30 bis 17.30 Uhr ein.
Auf über 200 m² sind Exponate aus über 150-jähriger Rot-Kreuz-
Geschichte zu sehen.
Die Wechselausstellung zum Thema: 

„Der Weg des Krieges – Das Rote Kreuz im I. Weltkrieg“  

Zu Gunsten des Museums werden noch D-Mark Restbestände ent-
gegengenommen.
Der Erlös dient zum weiteren Aufbau unseres Museums und zum 
Ankauf von Exponaten.
Die Mitarbeiter des Museums würden sich über einen regen Be-
such sehr freuen.
Gleichzeitig ist der Ortsverein mit einem Stand auf dem Marktplatz 
in Beierfeld vertreten.

Jugendrotkreuz/Schulsanitätsdienst
Das Jugendrotkreuz trifft sich jeden Dienstag von 16.00 bis  
17.30 Uhr.
Der Schulsanitätsdienst der Oberschule Beierfeld trifft sich jeden 
Montag von 15.00 bis 16.00 Uhr.

Informationen des Ortsvereins:

Mitglieder des DRK Ortsvereins auf Reisen
Vom 30. Oktober bis 1. November 2014 begaben sich 27 Mitglieder 
des Ortsvereins und des Jugendrotkreuzes auf eine Reise in die 
Vergangenheit. Sie begaben sich auf die Spuren der Rot-Kreuz-
Geschichte. Der erste Anlaufpunkt waren die Rheinfälle in Schaff-
hausen. 

Gemeinsames Gruppenfoto 

Dieser wunderschöne Ort wurde als Rast genutzt, um eine Boots-
fahrt zu den Wasserfällen durchzuführen. Anschließend begaben 
sich die Mitglieder nach Zürich. Auf dem Zentralfriedhof ist der 
Gründer Henry Dunant begraben. Hier wurde anlässlich seines 
Todestages am 30. Oktober ein Kranz niedergelegt und eine Ge-
denkminute eingelegt. 

Kranzniederlegung in Zürich

Die Fahrt endete gegen 22 Uhr in Annemasse in Frankreich im  
Hotel La Place, wo wir für zwei Tage Quartier bezogen. Am Freitag, 
dem 31. Oktober, fuhren wir bei herrlichem Sonnenschein nach 
Genf. Um 9.00 Uhr wurden wir in der Föderation empfangen. Hier 
erfuhren die Mitglieder viel über die Aufgaben und Aktivitäten der 
1919 gegründeten Rot-Kreuz-Vereinigung von 168 Staaten. Um 
12.00 Uhr besichtigten wir das neugestaltete IKRK-Museum und 
am Nachmittag begaben wir uns auf die Spuren von Henry Dunant 
mit einer Stadtführerin. 

Erkundungen im Internationalen Rot-Kreuz-Museum in Genf

Empfang bei der Föderation in Genf

Gegen 19 Uhr waren alle wieder im Hotel. Auch der letzte Tag war 
voller Erlebnisse. Das Hauptziel dieses Tages war das im vergan-
genen Jahr eröffnete Landesmuseum für Rot-Kreuz-Geschichte 
Baden-Württemberg in Geislingen an der Steige. Dieses konnte 
zwei Stunden besichtigt werden. Ebenfalls wurde eine erlebnis-
reiche Dokumentation zum humanitären Völkerrecht erlebbar ge-
macht. Eine Wanderausstellung des Rot-Kreuz-Museums Heiden 
(Schweiz) war hier noch zu sehen.
Diese erlebnisreiche Ausfahrt wurde gegen 22 Uhr in Beierfeld 
wieder beendet.
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Für alle Mitglieder war dies eine abwechslungs- und erlebnisreiche 
Fahrt auf den Spuren der Gründung des Roten Kreuzes. An den drei 
Tagen wurden mit den drei Fahrzeugen ca. 6000 km zurückgelegt. 
Dies war für unseren Ortsverein die umfangreichste und weiteste 
Ausfahrt in seiner 105-jährigen Vereinsgeschichte.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei unserem Sponsor, dem  
Autocenter Erzgebirge, für die Zurverfügungstellung von zwei 
Kleinbussen bedanken. Ohne Sponsoring wäre die Fahrt nicht 
möglich gewesen.

Schnelleinsatzgruppe
Am Morgen des 3. November 2014 wurde die Schnelleinsatzgrup-
pe des DRK KV ASZ e.V. zur Unterstützung von Feuerwehr und Po-
lizei alarmiert. Die Alarmierung erfolgte 2.09 Uhr.
Das Ereignis war eine vermisste Person nach einem Verkehrsunfall 
im Wald bei Albernau. Da die Feuerwehr und Polizei schon seit 
Stunden im Einsatz waren, wurde uns die Betreuung und Verpfle-
gung der Einsatzkräfte zugeteilt. Die SEG des Landkreises war mit 
21 Einsatzkräften und 4 Fahrzeugen unterwegs. Die Beierfelder 
OG war mit 5 Mitgliedern vertreten. Der Einsatz war um 5.30 Uhr 
beendet.

DRK-Herbstkleidersammlung 2014
Die diesjährige Herbstkleidersammlung für die Grund- und Ober-
schule Grünhain-Beierfeld fand am 8. Oktober 2014 von 15.00 bis 
17.00 Uhr statt. Es beteiligten sich 18 Klassen beider Schulen. Ins-
gesamt wurden 3680 kg Bekleidung abgegeben.
Die Auszahlung des Erlöses erfolgt nach Eingang der Abrechnung 
an die Klassenleiter.

Blutspende aktuell

Lebensretter in Beierfeld gesucht!
Die nächste große Blutspendenaktion findet am 
Freitag, dem  5. Dezember 2014, statt.

Ort:	  „Fritz-Körner-Haus“ Beierfeld (oberhalb Sparkasse)
Zeit: von 14.00 bis 19.00 Uhr

DRK-Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
Seniorenclub Beierfeld 

Veranstaltungen November/Dezember  2014
Mittwoch, 12.11.	 Spielenachmittag
Mittwoch, 19.11.	 Feiertag
Mittwoch, 26.11.	 Sport und Spaß mit unserer Physiotherapeutin 
Mittwoch, 03.12.	 Weihnachtsfeier im „Erzgebirgischen Hof“ 
Mittwoch, 10.12.	 Lichterfahrt nach Breitenfeld in das klingende 	
				    Gasthaus „Alpenhof“
Mittwoch, 17.12.	 „Stille Stunde“ Einstimmung auf Weihnachten 	
				    mit festlicher Musik

Aus dem Vereinsleben im Stadtteil Waschleithe

Heimatverein „Harzerland“ e.V.
Einladung

… zum Anschieben der Ortspyramide am 29. November 2014, 
14 Uhr, mit dem Chor des Heimatvereins „Harzerland“ e.V., dem 
Kindergarten und dem Weihnachtsmann.

… zum Hutzennachmittag am 6. Dezember 2014, 14.30 Uhr im 
Haus der Vereine, mit dem Chor des Heimatvereins „Harzerland“ 
e.V., dem Grünhainer Posaunenchor und der Theatergruppe. Auf-
geführt wird das Theaterstück „De giftign Schwamme”.

Eintritt: Kinder 2 Euro, Erwachsene 4 Euro

Für Essen und Getränke ist jeweils gesorgt.

Der Vorstand

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Grünhainer SV e. V.
Ausfahrt unserer Turnerfrauen zur  
„Singenden Wirtin“

Erinnerung an einen schönen Herbsttag am 03.10.2014 
Wer lachen will und fröhlich sein,
der kehrt auf der Zugspitz´ ein.
Nicht die echte ganz weit oben,
eine and`re  woll `n wir loben.
In diesem Gasthaus, wirklich toll,
fühlen sich gleich alle wohl.

Es liegt im schönen Sachsenland,
ist trotzdem weithin wohlbekannt.
Ein Besuch dort macht uns reich,
Warum ? Erzähle ich euch gleich.
Man hielt uns gar für einen Chor,
das kommt bestimmt nicht häufig vor.

Denn wir sind ein Sportverein,
stimmen aber gern mit ein.
Denn wie heißt es immer wieder?
„Böse Menschen haben keine Lieder“.
Jeder wurde einbezogen,
das ist wirklich nicht gelogen.

Gemeinsam im Duett – die „Singende Wirtin“ und Jaqueline

Mit ihrem glockenhellen Klang
Erfreute uns Jaquelines Gesang.
Jens kam als Flugzeug angeschwebt,
das hatten wir noch nicht erlebt.
Ganz beschwingt  fuhr`n wir nach Haus
Und rufen nochmals lobend aus:
„Wer lachen will und fröhlich sein,
der kehrt auf der Zugspitz` ein.
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Frauensportgruppe des Grünhainer SV e.V. 
Grünhainer  bei  Landes-Seniorensportspielen 2014  

in Leipzig dabei 

Vorweg: Die Landes-Seniorensportspiele in Leipzig waren für 
uns wieder ein tolles Erlebnis.

Die Frauensportgruppe des Grünhainer SV e.V. hat am 13. Sep-
tember 2014 mit sehr viel Spaß und Begeisterung bei den Landes-
Seniorensportspielen des Landessportbundes Sachsen in Sachsen 
mitgewirkt.  Das war bereits die 9. Teilnahme. Früh um 7.00 Uhr 
fuhren wir mit dem Bus von Grünhain nach Leipzig. Nach reich-
lich 2 Stunden trafen wir um 9.15 Uhr ein. Es erfolgte die offizielle 
Anmeldung. 
Die Eröffnungszeremonie begann pünktlich um 10.00 Uhr mit An-
sprachen einiger Funktionäre des LSB und der Stadt Leipzig und 
endete mit einer sportlichen Erwärmung für alle Teilnehmer.

Anschließend gingen die Sportlerinnen zu den vorher ausgewähl-
ten Mitmachangeboten, wie z. Bsp. Yoga, Rückenschule, Aquafit-
ness im Tief- und Flachwasser, Herz- & Kreislauftraining, Gleichge-
wichtsübungen und Zumba.

Gegen 12.30 Uhr gab es Mittag in der Mensa. Um 16.00 Uhr begann 
die Veranstaltung „Zimmis – Sportcafé“ mit MDR 1-Radio-Sportmo-
derator Gert Zimmermann in der Mensa. Dort gab es Kaffee und 
Kuchen und ein abwechslungsreiches Kulturprogramm.

Gegen 18.30 Uhr fuhren wir wieder nach Hause.
Es war für uns alle wieder ein tolles Erlebnis und wir hoffen, dass 
wir in 2 Jahren wieder dabei sind. 

Wir bedanken uns für die tolle finanzielle Unterstützung beim 
Grünhainer SV e.V. und natürlich auch beim Kreissportbund Erz-
gebirge e.V. Ohne diese Unterstützung wäre eine Teilnahme wahr-
scheinlich gar nicht möglich gewesen.

Angelika Müller
Abteilungsleiterin

Gartensparte „An der Brauerei“ e.V.
Einladung zur Jahresabschlussversammlung

Der Vorstand der Gartensparte“ An der Brauerei“ e.V. lädt alle Mit-
glieder und Ehepartner am 21.11.14 zur Jahresabschlussversamm-
lung ins „Haus des Gastes“ nach Grünhain ein.
Beginn ist 19.00 Uhr. Wir würden uns über eine rege Teilnahme 
sehr freuen.
Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte der persönlichen Ein-
ladung. Der Vorstand möchte nochmals darauf hinweisen, dass die 
Wasserentnahmestellen von jedem Gärtner selbstständig frostsi-
cher gemacht werden müssen.
Am 2.11.2014 wird unsere Gartenfreundin Hilde Brand 80 Jahre. 
Wir wünschen noch sehr viele schöne Jahre bei bester Gesundheit 
in deinem Garten und für die Zukunft viel Kraft bei der kleingärt-
nerischen Arbeit.

Der Vorstand 
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RGZV Grünhain e.V.
Geflügelausstellung in Grünhain

Vom 28.11. bis 30.11.2014 richtet der RGZV Grünhain die Kreis-
schauen für Tauben und Wassergeflügel und seine angeschlossene 
Ortsschau sowie die Spiegelwaldschau im Treffpunkt an der Bahn-
hofstraße (ehemals Kultursaal/VEM) in Grünhain aus.
Die Ausstellung ist am Freitag von 16 bis 21 Uhr, am Samstag von  
9 bis 21 Uhr und am Sonntag von 9 bis 15 Uhr geöffnet. Die Züchter 
aus Grünhain, Bernsbach und dem Kreisverband Schwarzenberg 
präsentieren Ihnen ca. 600 Enten, Gänse, Hühner und Tauben. Da-
rüber hinaus erwartet unsere kleinen Besucher eine reichhaltige 
Tombola und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Vielleicht haben wir jetzt Ihr Interesse geweckt und Sie verbringen 
mit uns einen schönen Nachmittag auf der Ausstellung.

40. Spiegelwaldschau mit 
Marburger Feh & Separatorclub Sachsen

am 22. und 23.11.2014
im Treffpunkt Grünhain.

Öffnungszeiten: Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
                             So. 9.00 - 15.30 Uhr

Es lädt ein, 
der RKZV S662 
Grünhain e.V.

 

MC Grünhain e. V. 
Ergebnisse

ADMV-Rallye Zwickauer Land
Philipp Knof / Peter Messerschmidt – Peugeot 205
3. Platz H14 / 14. Platz Gesamt

Hendrik Raschke / Jan Härt – VW Polo
1. Platz H12 / 22. Platz Gesamt 

Heiko Langer / Julia Wolanski – Mitsubishi Evo 7
1. Platz G21 / 23. Platz Gesamt

Candy Nestler / Jonny Nestler – Nissan Micra
2. Platz H12 / 33. Platz Gesamt 

Torsten Reimann / Katrin Urban – Nissan Micra
3. Platz H12 / 34. Platz Gesamt 

Enrico Grunert / Benjamin Melde – BMW 318is
6. Platz N9 / 36. Platz Gesamt 

Andreas Schramm / Maik Bruder – Trabant 601
2. Platz H11 / 37. Platz Gesamt 

Mario Keller / René Mittmann – Trabant 601
3. Platz H11 / 38. Platz Gesamt 

Stefan Schönheider / Alexander Hirsch – Suzuki Swift
8. Platz N9 / 42. Platz Gesamt 

Tina Wiegand / Vivien Baier – Citroen DS3 R1
9. Platz N9 / 43. Platz Gesamt 

John Auerswald / David Auerswald – Renault Clio
4. Platz G19 / 55. Platz Gesamt 

Die beiden Mannschaften des MC Grünhain erreichten Platz 1  
und 4.
Weitere Ergebnisse  – Rallyesprint Hof, Rallye Baden Würtemberg, 
Lausitz Rallye, Rallye Fränkische Schweiz  unter www.mc-gruen-
hain.de

Jens Ullmann

Heimat- und Regionalgeschichte

Auszug aus der entstehenden Beierfelder 
Ortschronik

Abschnitt VII– Chronik von Kriegs- und Notzeiten und 
besonderen Ereignissen

Teil 7 (3) 1954
Auch im Jahr 1954 führte der VEB Sturmlaternenwerk Beierfeld im 
Juli ein Kinderferienlager durch. Am 6. Juli ging die Fahrt zunächst 
mit dem LKW zum Bahnhof nach Schwarzenberg und dann mit 
dem Zug nach Kahla. Von dort aus erfolgte der Transport mit Autos 
nach Gumperda in Thüringen. 

Neben Wanderungen in die nähe-
re Umgebung erfolgten Ausflüge 
zur tausendjährigen Leuchten-
burg und nach Jena, wo im Plane-
tarium ein Vortrag über das Son-
nensystem gehört wurde. Auch 
der Lehrbetrieb des Zeiß-Werkes, 
wo 1954 1500 Lehrlinge beschäf-
tigt waren, davon viele Mädchen, 
wurde besichtigt. Den Abschluss 
des Lagerlebens bildete ein Sport-
fest. 
Eine Betriebsschwester im VEB Sturm-
laternenwerk Beierfeld untersucht ein 
Kind, bevor es ins Ferienlager fährt. Dr. 
Görner war auch Betriebarzt im VEB 
Sturmlaternenwerk Beierfeld.

83 Kinder aus der Umgebung von Jena und 22 Kinder aus Straubing 
in Bayern verlebten frohe Ferien in den Heimen des VEB Sturmla-
ternenwerk Beierfeld (heute Frankstraße 27 und 29). 
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Alle sagten, wie schön es hier bei uns ist, wie gut das Essen schmeckt 
und wie liebevoll ihre Betreuer sind. Von der Terrasse eines der Hei-
me, vor der sich ein gepflegter Garten ausbreitet, schweift der Blick 
weit über unser schönes Erzgebirge. Auf die Frage, ob sie auch 
schon viel von ihrer Heimat Bayern gesehen haben, antworteten 
die Kinder „Nein“, reisen können wir nicht, das ist viel zu teuer. Hier 
bei uns lernen sie nun ihre ostdeutsche Heimat kennen. Mit den 
Kindern aus Jena wurden Freundschaften geschlossen. Die schöne 
Schule in Steinheidel und das Altersheim in Beierfeld konnten sie 
besuchen. Auch diese Tage werden mit dazu beitragen, die Einheit 
Deutschlands bald herbeizuführen.

Der beste Lehrling im Lehrkombinat Grünhain des VEB Sturmlaternenwerk 
Beierfeld bei der Bearbeitung eines Schnittes.

Am 29.07.1954 verstarb Martin Schappitz nach langem schweren 
Leiden im Alter von 59 Jahren. Martin Schappitz unterstützte zu-
nächst die SPD. Während seiner Militärzeit im 1. Weltkrieg arbeitete 
er illegal bei der Marine gegen den Militarismus. Nach Ende des  
1. Weltkrieges war er Mitbegründer der KPD-Ortsgruppe Beierfeld 
und wurde als politischer Leiter gewählt. Er war von 1926 – 1932 
kommunistischer Gemeindevertreter. Während der Herrschaft 
des Nationalsozialismus wurde er wegen seiner politischen Hal-
tung 1933 von der Gestapo wie viele andere Sozialdemokraten 
und Kommunisten verhaftet. Er musste drei Monate lang im so-
genannten Schutzhaftlager in Zschorlau verbringen. Nach der 
Entlassung aus der Schutzhaft hatte er sich noch sechs Monate 
lang täglich zweimal bei der Polizei zu melden. Von dieser Zeit an 
stand er unter dauernder Kontrolle und durfte ab 19.00 Uhr seine 
Wohnung nicht mehr verlassen. Nach dem Zusammenbruch des 
Faschismus setzte er sich im antifaschistischen Ortsauschuss für 
den Aufbau der Verwaltung ein. In den Maitagen von 1945, als alle 
Lebensmittelreserven verbraucht waren, übernahm er die Versor-
gung der Bevölkerung mit Lebensmitteln. Später übernahm er den 
Aufbau der von den Faschisten zerschlagenen Konsumgenossen-
schaften im Kreis Schwarzenberg sowie in Beierfeld. Er war an der 
Bildung des Kulturbundes und des Volkschores beteiligt und war 
eine zeitlang Vorsitzender beider Organisationen. Bis zu seinem 
Ableben arbeitete er im VEB Sturmlaternenwerk Beierfeld und war 
Leitungsmitglied der Betriebsparteiorganisation der SED. Nach der 
Wiederinstandsetzung des Sportplatzes an der Waschleither Stra-
ße 1953 (vormals Hermann-Nier-Stadion) erhielt die Sportstätte 
den Namen Martin-Schappitz-Kampfbahn.

Die Handball-Bezirksklasse brach Anfang August die Punktspiele 
ab. Laut einem Beschluss der Sektion Handball des Bezirkes Karl-
Marx-Stadt wurden die bisherigen Punktspiele der Bezirksklasse 
C für ungültig erklärt. Die Erzgebirgsbezirksklassenstaffel mit der 
Bezeichnung Bezirksklasse Staffel D begann ihre Punktspiele am 

29. August 1954 vollkommen von vorn, da Zwönitz und Aue auf 
Grund der Bildung von zwei Bezirksligastaffeln in die Bezirks-
klasse aufrückten und die beiden vorjährigen Absteiger aus der 
Bezirksklasse Wismut Mitte Aue-Zschorlau und die SG Buchholz 
in dieser verblieben. Nunmehr bestanden zwei Bezirksligen und  
4 Bezirksklassenstaffeln.

Der Rentner Bruno Schöniger spendete für die Hochwasseropfer 
20,00 DM, Päßler und Kühn 60,00 DM, Georg Junghanns 10,00 DM, 
Walter Dedores Metallwarenfabrik 100,00 DM, BGL der Firma Fröh-
lich & Wolter 150,00 DM, Martin Salzer, Lebensmittelgeschäft 10,00 
DM, Herbert Dedores 100,00 DM, Belegschaft der Firma Fröhlich 
& Wolter 282,00 DM, Lackierwerkstatt Beierfeld 20,00 DM, Beleg-
schaft der Firma Otto Schürer 24,00 DM, DFD Beierfeld 534,00 DM.

Im Rahmen des Arbeiter-Wohnungsbaus konnte am 3. August 
beim Bau des ersten Eigenheimes unseres Kreises in Beierfeld an 
der Straße des Sports Richtfest gefeiert werden. 

Ab Anfang August dürfen DDR Bürger nur noch 12 Pakete jähr-
lich nach Westdeutschland und Westberlin schicken und genauso 
viele erhalten. Bestimmte Mengen- und Inhaltsbeschränkungen 
wurden vorgegeben. Die DDR nimmt erstmals ein Hilfsangebot 
der USA zur Unterstützung der Landesteile an, die kürzlich durch 
Hochwasser geschädigt wurden.

Das erste Deutsche Turn- und Sportfest mit 35000 Teilnehmern, 
darunter 5000 aus Westdeutschland und Westberlin fand vom  
19. bis 22. August in Leipzig statt. 

Die Wirtsleute R. Kreisel und Frau informierten, dass die am 28.,  
29. und 30. August angesetzte Spiegelwald-Kirmes in der Spie-
gelwaldbaude Grünhain wegen der unbeständigen und kühlen 
Witterung dieses Jahr nicht abgehalten werden kann.

In der Volksstimme erschien am 7. September folgender Artikel:
Am Sonntag, dem 29. August, erdreisteten sich zwei Jugendliche 
im Gasthof „Krone“ mit grell buntgedruckten Niggihemden (richti-
ge Schreibweise Nicki-Hemd) bekleidet zum Tanz zu gehen. Solche 
Kerle gehören nicht auf einen Tanzsaal, um die Amikultur zu ver-
herrlichen. Es ist kein gutes Zeichen für die übrigen vielen Jugendli-
chen, die sich mit im Gasthof „Krone“ befanden, dass sie diese zwei 
Burschen nicht sofort zum Verlassen des Saales zwangen. Noch 
weniger kann ich jene Mädchen verstehen, die mit solchen Bur-
schen tanzen. Das sind aber noch lange nicht alle Übelstände, die 
heute auf den Tanzsälen durch Jugendliche hervorgerufen werden. 
Wie sinnlos sogar mit Lebensmitteln umgegangen wird, zeigt fol-
gender Vorfall: Drei Jugendliche bestellten sich je eine Bockwurst 
mit Kartoffelsalat. Die Bockwurst wird gegessen, aber der Kartof-
felsalat nicht. Dafür wurde der Salat auf das Parkett geschleudert. 
Welcher Schaden daraus entstehen kann, überlegen sich solche 
Rowdys nicht.

Durch die Verlegung des Turnplatzes konnte der obere Schulhof 
in eine Grünanlage mit Nadelbäumen und Rhododendren umge-
staltet werden. Damit wurden günstigere Bedingungen für die 



18 Jahrgang 2014  ·  Ausgabe Nr. 11
12. November 2014 Spiegelwaldbote

Erholung in den Pausen und für die Durchführung von Appellen 
geschaffen. Der Platz darunter wurde als weiterer Pausenhof ein-
gerichtet. Auf einem Teil dieses Platzes entstand ein Schulgarten 
mit einem Frühbeet und einem Gewächshaus.

Schülerinnen der 6. Klasse der Grundschule Beierfeld bei der Altstoff-
sammlung.

Zur besseren Versorgung der Werktätigen und auf Wunsch der Be-
völkerung hatte das Kaufhaus Beierfeld der HO Wismut  am Sonn-
tag, dem 29. August, von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Unsere junge Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft 
Beierfeld, die erst am 30. Juni gegründet wurde, erfüllte am  
31. August als erste LPG unseres Kreises ihr Ablieferungssoll in Rind, 
Schwein, Milch, Eier, Ölsaaten und Getreide zu 100 %. Die nunmehr 
erfolgenden Anlieferungen an tierischen Produkten für den frei-
en Ankauf werden nicht nur der LPG eine feste Grundlage geben, 
sondern gleichzeitig ein Beitrag zur Verbesserung der Versorgung 
unserer Bevölkerung sein. 

Am 7. September wurde der Lehrabschnitt der Volkshochschule 
in Beierfeld mit „Schneidern für die Hausfrau“, Teil 1, eröffnet. Man 
sollte annehmen, dass hier nur heiratsfähige Mädchen anzutreffen 
wären, die lernen wollen. Aber auch die Mütter und Omis nahmen 
am Kursus teil. Gelehrt wurde in diesem Teil alles das, was die Frau 
von heute vom Maßnehmen bis zum fertigen einfachen Kleidungs-
stück wissen muss. Unsere Frauen sind nun einmal so und werfen 
nicht gern etwas weg, was sie noch für gut halten. Aber Mutti wird 
nun nach Beendigung des Lehrganges selbst Hand anlegen. Aus 
Vatis zu enger Hose wird nun für die Jungen oder aus ihren ab-
gelegten Kleidern etwas Passendes für die Mädchen gearbeitet 
werden können. 

Die Schneiderin in der Schneiderstube im VEB Sturmlaternenwerk flickte 
und besserte die Wäsche der werktätigen Frauen aus.

Am Sonnabend, dem 11. September, fand im oberen Sportler-
heim eine Feierstunde für unsere Insassen im Altersheim Straße 
des Sports 4 statt. Als Einleitung hielt der Bürgermeister ein kur-
zes politisches Referat und streifte insbesondere den Gedenktag 
der Opfer des faschistischen Terrors. Im Anschluss seines Referats 
sprach ein antifaschistischer Widerstandskämpfer und brachte ei-
nige Beispiele aus dem KZ Lager Osterstein. Daraufhin brachten 
die Ältesten unseres Feierabendheimes zum Ausdruck, dass sich 
ein derartiges Unrecht nicht wiederholen darf und beschlossen, 
dass sie am 17. Oktober gemeinsam ihre Stimme den Kandida-
ten der Nationalen Front geben wollen. Die Erzgebirgsgruppe des 
Sturmlaternenwerkes Beierfeld unterhielt nun die Anwesenden 
mit erzgebirgischen Liedern und einer musikalischen Reise durch 
Deutschland. Es wurden Anekdoten und Schwänke erzählt. Dabei 
konnte man ein herzhaftes Lachen unter den alten Leutchen fest-
stellen. Um 16.00 Uhr gab es dann reichlich Kaffee und Kuchen. 
Weiterhin erhielten die Insassen des Feierabendheimes Schnaps 
und Bier. Als die Stimmung immer größer wurde, ließen es sich die 
Alten nicht nehmen und sie schwangen das Tanzbein. Gegen 19.00 
Uhr erschien dann der Volkschor und unterhielt die lustige Gesell-
schaft mit wunderbaren Gesangsstücken. Die Zeit rückte immer 
mehr vor, aber niemand dachte an das Nachhausegehen. Einige so-
wjetische Soldaten, die im Sportlerheim ein Glas Bier trinken woll-
ten, unterhielten sich ungezwungen mit unseren alten Leutchen, 
so dass hier eine wahre Freundschaft zum Ausdruck kam. (Auszug)

Am Sonntag, dem 12. September, kurz nach 16.00 Uhr entlud sich 
über Beierfeld ein schweres Gewitter. Jeder Blitz löste sofort einen 
gewaltigen Donnerschlag aus. Es regnete in Strömen. Auf einmal 
ertönte die Feuersirene. Der Alarm dauerte über 5 Minuten lang. 
Die Wassermengen hatten fast alle abfallenden Straßen stark aus-
gespült. Die Ernst-Thälmann-Straße wurde vor einigen Monaten 
frisch gewalzt. Der Sand, der die Straßendecke bildete, war restlos 
weggeschwemmt. Das Wasser hatte die Steine herausgespült und 
die Straße ist jetzt schlechter zu begehen, als früher. Es wird Zeit, 
dass nun endlich der Bau dieser Straße ganz intensiv in Angriff ge-
nommen wird. In der Badeanstalt Anger, August-Bebel-Straße  101 
waren die Wassermassen in den Keller eingedrungen und hatten 
alles überschwemmt. Auch die Bergschänke, August-Bebel-Straße 
97 war in Mitleidenschaft gezogen. Der Stall stand unter Wasser, 
das Vieh brüllte und wurde unruhig. Hier leistete die Feuerwehr 
Hilfe. Auch die Straße des Sports und der Spiegelwaldweg litten 
sehr durch die Wassermassen. (Auszug)

Neben den noch vorhandenen Lebensmittelkarten (z.B. Monatsra-
tion 1954 für Kinder von 9 bis 15 Jahren 1000 g Fleisch, 1000 g Fett 
und 1500 g Zucker) konnte die Bevölkerung in den HO-Läden zu 
stark überhöhten Preisen zusätzlich Produkte kaufen. Am 13. Sep-
tember traten Preissenkungen für Lebensmittel, Genussmittel und 
Gebrauchsgüter der staatlichen Handelsorganisation (HO) in Kraft.

Zur Kirmes in Beierfeld fand am 18. und 19. September auf dem 
Markt eine große Volksbelustigung mit Karussells von Heinz Müller, 
mit Hoppla-hopp von Lieselotte Neubert und mit verschiedenen 
Spielbuden statt.

Die Volksstimme rief die Bauern auf, ihr Saatgut gegen Krankheiten 
und Vogelfraß (Krähen und Tauben) durch vorschriftsmäßige Bei-
zung und Vergällung zu schützen. Ihr helft damit, eine gute Ernte 
zu sichern.

Durch bewusste Arbeit war es der LPG Beierfeld möglich, schon 
Ende August in allen Positionen, außer Kartoffeln, ihr Soll hundert-
prozentig zu erfüllen. In einer Versammlung gaben die Mitglieder 
der LPG anlässlich der Volkswahl am 17. Oktober Selbstverpflich-
tungen ab. 
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So verpflichtete sich ein Melker 3000 l Milch zusätzlich zu liefern. 
Eine Bäuerin will 500 Eier und zwei Schweine über den Plan lie-
fern. Gleichzeitig bat sie um Aufnahme in die SED. Ein Genosse 
verpflichtete sich, mit Hilfe der anderen Jugendlichen in der LPG 
und den Jugendlichen im Ort als Jugendsekretär die FDJ-Gruppe 
wieder aufzubauen. Eine Kollegin will mit ihren beiden Söhnen 
drei Sparverträge abschließen, ebenso zwei weitere Kolleginnen. 
Zur Wahl am 17. Oktober verpflichtete sich die LPG geschlossen 
bis vormittags 9.00 Uhr die Kandidaten der Nationalen Front zu 
wählen. (Auszug)

Zur Erhaltung des Rapses und der Rübsenbestände rief die Volks-
stimme am 4. Oktober die Bauern auf, umgehend eine „Wofatox-
Bestäubung“ (15 – 20 kg je Hektar) gegen die Raupen der Rübsen-
blattwespe durchzuführen. 

99,46 % der Wahlberechtigten stimmten bei der Volkswahl am  
17. Oktober für die gemeinsame Liste der Nationalen Front des 
demokratischen Deutschlands.

Für Ausschachtungsarbeiten im Wohnungsbau, für Wasserwerks-
bau (Ausheben eines 500 m langen Kabelgrabens am Weinberg 
als Voraussetzung zum Bau einer Transformatorenstation) und für 
die den Bau und die Fertigstellung der Ernst-Thälmann-Straße mit 
Ausnahme des Fußwegbaus wurden im Oktober Aufbauhelfer 
ausgezeichnet. Die goldene Ehrennadel konnte mit dem Stande 
vom 31. August  13 Aufbauhelfern verliehen werden. Die silberne 
Ehrennadel erhielten 20 Einwohner. 

Eine Modenschau mit den neuesten Herbst- und Wintermodel-
len fand am Dienstag, dem 26. Oktober, um 20.00 Uhr im Gasthof  
Albertturm Beierfeld statt. Ein großer Sonderverkauf im HO-
Wismut Kaufhaus Beierfeld wurde am 27. und 28. Oktober 10 bis  
18 Uhr durchgehend durchgeführt.

Am Sonnabend, dem 30. Oktober, hielt die LPG Beierfeld als Auftakt 
für den Monat der DSF ihr Erntefest ab. Im festlich geschmückten 
Saal des Sturmlaternenwerkes waren außer den LPG-Bauern, priva-
te werktätige Bauern und Industriearbeiter sowie Angestellte des 
Rates der Gemeinde, Rat des Kreises, Kreisleitungen und Vertreter 
von allen Organisationen erschienen, so dass 250 Menschen die-
sem Erntefest beiwohnten. In seinen Ausführungen betonte der 
LPG Vorsitzende die aktive Unterstützung von Seiten des Paten-
betriebes VEB Sturmlaternenwerk Beierfeld. Weiterhin dankt er der 
MTS und zeichnete einen Stamm-Traktoristen für seine gute Arbeit 
mit einer Geldprämie von 100 DM aus. 

Die gesamte Belegschaft verpflichtete sich zu 100 % der DSF beizu-
treten. Der stellv. Vorsitzende des Rates des Kreises überreichte in 
feierlicher Form das Statut der LPG. Gleichzeitig gab er der jungen 
LPG den Namen „Sepp Wenig.“ 

Sepp Wenig war Landarbeiter und später Bergmann. Er war einer 
der ersten Initiatoren der Neuerer- und Aktivistenbewegung bei 
des SAG Wismut. Dann gab es eine tüchtige Portion Wellfleisch, 
Sauerkraut und Kartoffeln. Nach diesem Essen wurde der lustige 
Bauernschwank „Der Seitensprung“ von der Laienspielgruppe des 
Sturmlaternenwerkes aufgeführt. Reicher Beifall war der Lohn für 
die gute Darbietung. Die Kapelle Leibelt sorgte für flotte Tanzmu-
sik. 24.00 Uhr wurde noch einmal für das leibliche Wohl gesorgt. 
Bohnenkaffee mit sehr guten Kuchen wurde verabreicht. Der  
Höhepunkt wurde erreicht, als sechs westdeutsche Freunde den 
Saal betraten, vor allen Dingen aber als ein westdeutscher Freund 
durch das Mikrofon sprach und sich für alles bedankte und zum 
Ausdruck brachte „Wir sind skeptisch nach hier gekommen, aber 
uns sind die Augen geöffnet worden.“ 

Er sagte weiter, dass, wenn wir gemeinsam kämpfen, es uns gelin-
gen muss, einen demokratischen Staat für ganz Deutschland zu 
erringen. Erst früh 4.30 Uhr trennten wir uns voneinander. (Auszug)

Quelle: 
Artikel der Zeitung „Volksstimme“ des Jahres 1954

Thomas Brandenburg

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5

Mittwoch, 12.11.	
15.30 Uhr	 Kinderstunde für KigaKids
Sonntag, 16.11.	
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 23.11.	
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 26.11.  	
19.00 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 30.11.	
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde   
Samstag, 06.12.	
09.00 Uhr 	 Kinderfrühstück
Sonntag, 07.12.
14.30 Uhr 	 Adventsfeier  
15.00 Uhr	 Frauenstunde
Mittwoch, 10.12.		   
15.30 Uhr 	 Kinderstunde
Sonntag, 14.12.   
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 17.12.
19.00 Uhr 	 Bibelstunde

Ev.-luth. Christuskirche Beierfeld
Pfarrweg 2 – Tel. 03774/61144 

Mittwoch, 12.11.		
15.30 Uhr	 Konfirmanden 7. Klasse  		
16.15 Uhr	 Konfirmanden 8. Klasse      			 
19.30 Uhr	 Bibel- und Gesprächskreis  
Freitag, 14.11.		
15.00 Uhr	 Krippenspielprobe, alle Schatzsucher		
19.30 Uhr	 Kirche im Kerzenschein in Christuskirche
Sonntag, 16.11.		
09.30 Uhr	 Gottesdienst Open Doors
Montag, 17.11.		
17.00 Uhr	 Gebetskreis
Dienstag, 18.11.		
09.00 Uhr	 Frauenfrühstück	
15.00 Uhr	 Mutti/ Vati-Kind-Kreis
19.30 Uhr	 Chor	
Mittwoch, 19.11.             	
09.30 Uhr	 Gottesdienst bei Freunden bei EMK 
Freitag, 21.11.		
15.00 Uhr 	 Krippenspielprobe, alle Schatzsucher
18.00 Uhr	 Freitagschor
19.00 Uhr	 Junge Gemeinde 
19.30 Uhr 	 Ehepaarkreis
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Sonntag, 23.11.		
09.00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Montag, 24.11.		
17.00 Uhr	 Gebetskreis
Dienstag, 25.11.		
15.00 Uhr	 Mutti/ Vati-Kind-Kreis
19.30 Uhr	 Chor
Mittwoch, 26.11. 	
15.30 Uhr 	 Konfirmanden 7. Klasse
16.15 Uhr 	 Konfirmanden 8. Klasse
Donnerstag, 27.11.		
09.30 Uhr	 Gottesdienst in der Sonnenleithe
Freitag, 28.11. 		
15.00 Uhr	  Krippenspielprobe, alle Schatzsucher
18.00 Uhr   	  Freitagschor 
19.00 Uhr  	 Junge Gemeinde
Sonntag, 30.11.		
09.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst Einführung neuer KV
18.00 Uhr 	 Sternheben
Montag, 01.12.		
17.00 Uhr	 Gebetskreis
Dienstag, 02.12.		
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag 
19.30 Uhr	 Chor
Mittwoch, 03.12.		
15.30 Uhr	 Konfirmanden 7. Klasse
16.15 Uhr	 Konfirmanden 8. Klasse
Freitag, 05.12.		
15.00 Uhr 	 Kinderadventsfeier
18.00 Uhr 	 Freitagschor
19.00 Uhr	 Junge Gemeinde

Sonntag, 07.12.		
09.30 Uhr	 Fam. Gottesdienst mit Taufgedächtnis
	 Okt./Nov./Dez.
Montag, 08.12.		
17.00 Uhr	 Gebetskreis
Dienstag, 09.12.		
15.00 Uhr	 Mutti/Vati-Kind-Kreis
19.00 Uhr	 Helferschafts-Adventsfeier
Mittwoch, 10.12.		
15.30 Uhr	 Konfirmanden 7. Klasse
16.15 Uhr	 Konfirmanden 8. Klasse
Freitag, 12.12.            	
15.00 Uhr 	 Krippenspielprobe, alle Schatzsucher 
18.00 Uhr	 Freitagschor
19.00 Uh	 Junge Gemeinde
Sonntag, 14.12.           	
09.30 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst 
Montag, 15.12.          	
17.00 Uhr       	Gebetskreis 
Dienstag, 16.12.            	
15.00 Uhr      	Mutti/ Vati-Kind-Kries
19.30 Uhr 	 Chor
Mittwoch, 17.12.            	
15.30 Uhr 	 Konfirmanden 7. Klasse          
16.15 Uhr	 Konfirmanden 8. Klasse

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1 – Tel. 03774/62017

Sonntag, 16.11.		
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Grünhain
Mittwoch, 19.11.	      
09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in der ev.-meth. Kirche
Sonntag, 24.11.		
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Grünhain mit Hl. Abendmahl und Ver-

lesung der Verstorbenen des letzten Jahres 
14.30 Uhr 	 Gottesdienst in Waschleithe mit Hl. Abendmahl und                                                       

Verlesung der Verstorbenen des letzten Jahres 
Sonntag, 30.11.		
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Waschleithe
16.30 Uhr 	 Familiengottesdienst im Advent in Grünhain
Sonntag, 07.12.             
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in Grünhain mit Einführung des neuen 

Kirchenvorstandes und Hl. Abendmahl            

Traditionelle Adventsblasen 2014  
des Grünhainer Posaunenchors

Mittwoch, 03.12.14	
ab 17 Uhr 	 Albert-Straube-Siedlung, Schwarzenberger Straße, 

Fürstenbrunner Straße und Beierfelder Weg
Samstag, 06.12.14	
15.00 Uhr 	 Hutzennachmittag in Waschleithe
Mittwoch, 10.12.14	
ab 17 Uhr	 im Klostergelände, Klostervorplatz, Schwarzenberger
	 Straße, Talstraße und Röhrenweg
Freitag, 12.12.14	
ab 17 Uhr	 Johann-Hermann-Schein-Str., Lößnitzer Weg, Garten-

straße und Brunnweg
Mittwoch, 17.12.14	
ab 17 Uhr	 Forsthäuser, Gasanstalt, Niedere Mühle, Forstamt, Am 

Hang
Freitag, 19.12.14	
ab 16.30 Uhr	Zwönitzer Straße, Am Moosbach
Sonntag, 21.12.14	
ab 13.30 Uhr	Haus des Gastes, Straße der AWG, Schützenhaus
Montag, 22.12.14	
ab 16.30 Uhr	Auer Straße ab Nr. 48 stadteinwärts und Markt
Mittwoch, 24.12.14	
ab 7.00 Uhr 	 in Waschleithe, Beginn Hinterdorfer Straße

Weiterhin erklingt weihnachtliche Bläsermusik  
zu folgenden Veranstaltungen:

Samstag, 29.11.14	
Pyramidenfest in Grünhain, 14.00 –17.00 Uhr

Sonntag, 30.11.14	
Familiennachmittag in der Kirche „St. Nicolai“ Grünhain, 16.30 Uhr	
Mittwoch, 31.12.14	
Silvester-Gottesdienst in der Kirche „St. Nicolai“ Grünhain, 19.30 Uhr
Donnerstg, 01.01.15	
Neujahr-Blasen nach dem Gottesdienst, ca. 10.45 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Thomas Zimmermann
Chorleiter
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Ev.-meth. Kirche Grünhain
Beierfelder Weg 5 – Tel. 03774/63922

Mittwoch,  12.11. 	
19.30 Uhr 	 Themenabend 
Sonntag, 16.11. 	
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst – mit der Vorstellung der neuen 

Aktion von „Kindern helfen Kindern“ – im Fokus Kin-
der und Erwachsene in Brasilien

Mittwoch, 19.11. 	
09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der ev.-luth. Kirchge-

meinde 
Donnerstag, 20.11. 	
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Volltreffer“ – für Kinder bis 3 Jahre
Sonntag, 23.11. 	
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit der Feier des Abendmahls und dem                    

Gedenken der Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres 

Donnerstag, 27.11.	
16.00 Uhr 	 „Volltreffer MAXIS“ – (Groß-)Eltern-Kind-Nachmittag, 

für Kinder bis 6 Jahre 				  
19.30 Uhr 	 Eine Reise nach Taizé – Information zur und mit Bil-

dern und Liedern der Kommunität 
Sonntag, 30.11. 	
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwoch, 03.12. 
19.30 Uhr	 Bibelstunde 
Donnerstag, 04.12. 	
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Volltreffer“ – für Kinder bis 3 Jahre 
Sonntag, 07.12. 	
10.00 Uhr	 Gottesdienst und „Treff.K“ – dem besonderen Kinder-

gottesdienst (Beginn 9.45 Uhr)
Dienstag, 09.12. 	
14.30 Uhr	 Seniorenkreis
Mittwoch, 10.12.	
19.30 Uhr	 Gemeindegruppen – Gemeindeglieder laden zu sich 

ein
Sonntag, 14.12.	
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwoch, 17.12. 	
19.30 Uhr	 Bibelstunde 

Ev.-meth. Kirche Beierfeld
August-Bebel-Str. 74 – Tel. 03774/63922

Donnerstag, 13.11. 	
19.00 Uhr	 Themenabend 
Freitag, 14.11.	
19.30 Uhr	 „Kirche im Kerzenschein“, zu Gast: Sefora Nelson
Samstag, 15.11. 	
08.30 Uhr	 Männerkreis, mit Frühstück 
Sonntag, 16.11. 	
09.00 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwoch, 19.11. 	
09.30 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der Christuskirchge-

meinde – in der Gottesdienstreihe „Zu Gast bei Freun-
den“

Sonntag, 23.11. 	
09.00 Uhr	 Gottesdienst, mit der Feier des Abendmahls und 

dem Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres 

19.00 Uhr 	 Abend des Gebets 

Dienstag, 25.11. 	
19.30 Uhr	 Frauenkreis 
Sonntag, 30.11. 	
09.00 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag, 04.12.	
19.00 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag, 07.12. 	
10.00 Uhr	 Gottesdienst und „Treff.K“ – dem besonderen Kinder-

gottesdienst (Beginn 9:45 Uhr) in der ev.-meth. Kirche 
Grünhain

Dienstag, 09.12. 	
14.30 Uhr	 Seniorenkreis in der ev.-meth. Kirche Grünhain  
Mittwoch, 10.12. 
19.30 Uhr	 Gemeindegruppen – Gemeindeglieder laden zu sich 

ein 	
Sonntag, 14.12.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst

„Kirche im Kerzenschein“ – zu Gast: SEFORA NELSON                                                                       
14. November ::: 19.30 Uhr ::: Christuskirche

Für die Deutsch-Italienerin Sefora Nelson gehörte Musik schon früh 
zum Leben dazu. 
Mit sechzehn Jahren wird ihr Talent an der Oper gefördert. Doch 
schon jetzt sehnt sie sich nach mehr, als schöne Kostüme zu tragen, 
für den Zuhörer in einer meist unverständlichen Sprache zu singen. 
Sie möchte die Herzen der Menschen erreichen. Möchte ermuti-
gen. Ob ganz fein mit Piano und ihrer bezaubernden Stimme – ob 
mit Band. Mit liebenswerten Moderationen aus dem eigenen Le-
ben. Ein Konzert-Abend mit Sefora und ihren Liedern hinterlässt 
beim Nachhausegehen ein Lächeln im Gesicht und ein warmes Ge-
fühl im Herzen. Denn ihre Musik wirkt wie ein Hoffnungsschimmer.                                                                                              
Herzliche Einladung! „Kirche im Kerzenschein“ – ein Abend für Mut-
lose, Suchende, Fragende, Hoffende.   
Der Eintritt ist wie immer frei, um eine Spende wird gebeten. 

Und außerdem finden regelmäßig statt:
täglich	 Glaube im Alltag
Montag	 Posaunenchor
Montag	 Christliche Lebensberatung
Dienstag	 Kirchlicher Unterricht
Freitag	 Jugendkreis
Samstag	 Stille Gebetskette	

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4 – Tel. 03774/23379

Mittwoch, 12.11.		
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 13.11.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe / Seniorenmesse mit  

Seniorenkirchweihfeier				 
Freitag, 14.11.		
19.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe 
Samstag, 15.11.		
17.30 Uhr	 Beierfeld (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe
Sonntag, 16.11.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe
16.45 Uhr 	 Schwarzenberg: Dankandacht 
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Mittwoch, 19.11.		
10.00 Uhr	 Schwarzenberg, Zionskirche: Ökumenischer Gottes-

dienst
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe 
Donnerstag, 20.11.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/ Seniorenmesse
Freitag, 21.11.		
18.15 Uhr	 Grünhain (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe 

Sonntag, 23.11.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe – Hochfest Christkönig  	

Mittwoch, 26.11.		
18.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe 
Donnerstag, 27.11.		
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse 
Samstag, 29.11.		
17.30 Uhr 	 Beierfeld (evangelischer Gemeindesaal): Hl. Messe
Sonntag, 30.11. – 1. Advent
09.00 Uhr	 Schwarzenberg: Hl. Messe – 1. Advent
16.00 Uhr 	 Schwarzenberg: Adventsandacht mit Gemeindetreff 

im Anschluss 

Wir gratulieren recht 
herzlich zum Geburtstag

im Stadtteil Beierfeld
13.11.	 Herr Günter Wendt		  83 Jahre
21.11.	 Herr Hansjürgen Lehmann		  82 Jahre
21.11.	 Herr Gottfried Rudolph 		  86 Jahre
25.11.	 Frau Gerda Georgi 			  90 Jahre
28.11.	 Frau Brunhilde Köhler 		  80 Jahre
28.11.	 Herr Wolfgang Schreier		  85 Jahre
05.12.	 Frau Erika Best 			   81 Jahre
11.12.	 Frau Hannelore Lehmann		  80 Jahre
11.12.	 Frau Christa Meyer			  85 Jahre 
15.12.	 Herr Lothar Luderer		  84 Jahre

im Stadtteil Grünhain
16.11.	 Frau Elsbeth Gräßler		  92 Jahre
30.11.	 Frau Elfriede Damm		  81 Jahre
01.12.	 Frau Doris Ebisch 			   82 Jahre
09.12.	 Frau Margrit Friedrich 		  88 Jahre 
11.12.	 Frau Ingetraud Ficker		  85 Jahre
13.12.	 Herr Enno Kreutel 			  92 Jahre 
15.12.	 Frau Johanna Kreußler 		  85 Jahre 

im Stadtteil Waschleithe 
14.11.	 Herr Harti Ludwig 			  82 Jahre
26.11.	 Herr Lothar Trommler		  83 Jahre
04.12.	 Herr Günter Seidel			  80 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich  
zum Ehejubiläum

Den 50. Hochzeitstag feiern 

in Grünhain-Beierfeld, ST Waschleithe 
am 28.11.2014	 Frau Monika und Herr Elmar Flegel

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren.

Allgemeine Termine

Entsorgungskalender
November/Dezember 2014

Restabfall
Stadtteil 			  Stadtteil			   Stadtteil
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
25.11./09.12.		 14.11./28.11./12.12.	 25.11./09.12.

Gelber Sack/Gelbe Tonne
Stadtteil 			  Stadtteil			   Stadtteil
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
24.11./08.12.		 24.11./08.12.		  24.11./08.12.

Papiertonne
Stadtteil 			  Stadtteil			   Stadtteil
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
24.11.			   09.12.			   24.11.

Großwohnanlagen:
18.11./02.12./16.12.	

Bioabfall
Stadtteil 			  Stadtteil			   Stadtteil
Beierfeld			  Grünhain		  Waschleithe
18.11./25.11./.	 13.11./20.11./27.11./	 18.11./25.11./09.12.
09.12			   04.12.

Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen der ZAS-Entsorgungsun-
ternehmen!

Medizinische Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Hausbesuche sind vom Patienten bei der Leitstelle Zwickau,  
Tel. 0375/19222, anzumelden.

Bereitschaftsdienst Apotheken
12.11.	 Rosen-Apotheke, Raschau 
13.11.	 Stadt-Apotheke, Zwönitz 
14.11.	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
15.11.	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz 
		  Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
16.11.	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
		  Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg 
17.11.	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
18.11.	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
19.11.	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
20.11.	 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
21.11.	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
22.11.	 Markt-Apotheke, Elterlein
23.11.	 Markt-Apotheke, Elterlein
24.11.	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
25.11.	 Land-Apotheke, Breitenbrunn 
26.11. 	 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
27.11.	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
		  Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
28.11.	 Markt-Apotheke, Elterlein
29.11.	 Rosen-Apotheke, Raschau
30.11.	 Rosen-Apotheke, Raschau 
01.12.	 Rosen-Apotheke, Raschau
02.12.	 Stadt-Apotheke, Zwönitz
03.12.	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
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04.12.	 Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
05.12.	 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
06.12.	 Stadt-Apotheke, Zwönitz
07.12.	 Stadt-Apotheke, Zwönitz
08.12.	 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
09.12.	 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
10.12.	 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
11.12.	 Land-Apotheke, Breitenbrunn
12.12.	 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
13.12.	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
14.12.	 Löwen-Apotheke, Zwönitz
15.12.	 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
		  Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
16.12.	 Markt-Apotheke, Elterlein
17.12.	 Rosen-Apotheke, Raschau

Erreichbarkeit Apotheken
Land-Apo, Breitenbrunn		  Tel. 037756/1300
Berggeist-Apo, Schwarzenberg	 Tel. 03774/61191
Spiegelwald-Apo, Beierfeld		 Tel. 03774/61041
Brunnen-Apo, Zwönitz		  Tel. 037754/75532
Markt-Apo, Elterlein		  Tel. 037349/7248
Rosen-Apo, Raschau		  Tel. 03774/81006
Löwen-Apo, Zwönitz		  Tel. 037754/2375
Stadt-Apo, Zwönitz		  Tel. 037754/2143
Heide-Apo, Schwarzenberg		 Tel. 03774/23005
Neustädter Apo, Schwarzenberg	 Tel. 03774/15180
Alte Kloster-Apo, Grünhain		  Tel. 03774/62100
Adler-Apo, Schwarzenberg		 Tel. 03774/23232

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
15.11./16.11.2014	
DS Schürer, Detlef; Markersbach, Tel. 03774/81048

19.11.2014	
DS Richter, Renate; Johanngeorgenstadt, Tel. 03773/883134

22.11./23.11.2014	
DS Frohburg, Sabine; SZB, Tel. 03774/61197

29.11./30.11.2014	
DS Gebhart, Silke; Johanngeorgenstadt, Tel. 03773/883736

06.12./07.12.2014	
Dr. Goldhahn, Franke; Grünhain-Beierfeld, Tel. 03774/61142

13.12./14.12.2014	
DS Neubert, Christine; SZB, Tel. 03774/61111

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
bis 14.11.2014		
TA Andre Morgner, Schwarzenberg (nur Kleintiere)
Tel. (0 37 74) 2 76 87

14.11. – 21.11.2014 		
Dr. Kübelböck, Schwarzenberg
Tel. (0 37 74) 17 84 90 oder 01 71 /8 24 94 79

21.11. – 28.11.2014 		
TA Thomas Ficker, Aue
Tel. (0 37 71) 73 55 71 oder 01 71 / 8 37 12 29

28.11. – 05.12.2014                  
TÄ Brabant, Schwarzenberg          
Tel. (0 37 74) 20 68 20 oder 01 52/ 01 73 39 15

05.12. – 12.12.2014  
 TA Andre Morgner, Schwarzenberg (nur Kleintiere)
Tel. (0 37 74) 2 76 87

12.12. – 19.12.2014	
TÄ John, Breitenbrunn OT Rittersgrün 
Tel. 01 52/59 40 91 10

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet 
Montag 6 Uhr. Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste 
entnehmen Sie bitte der „Freien Presse“ und der Bildschirmzeitung 
des Kabeljournals!
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Meisterfachbetrieb

Frank Merkel
Elterleiner Straße 32

08352 Langenberg/Erzg.

•	 Autoglas-Schnelldienst für alle Fahrzeuge: Reparatur und Austausch
•	 Maßanfertigung und Reparatur von Sitzbezügen für Auto und Motorrad
•	 Cabrioverdecke	 •			Sonnenschutzfolien	 •			Planen
•	 Fahrzeugeinrichtungen und Entlüftungssysteme

Telefon: (0 37 74) 2 23 56  |  Telefax: (0 37 74) 17 66 42
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